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10.02.2023
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
wenn Sie dieses Mitteilungsblatt in Händen halten, steht der 
Höhepunkt der Faschingszeit unmittelbar bevor und einige 
wunderbare Faschingsveranstaltungen liegen bereits hin-
ter uns. Endlich konnten wir z.B. in Uengershausen wieder 
einen „tierisch bunten Abend“ gemeinsam verbringen mit 
vielen tollen Beiträgen – u.a. mit der grandiosen Premiere 
der Albertshäuser Feuerwehrkapelle. Auch unser Reichen-
berger Faschingsverein Rohaloho kann in diesem Jahr zum 
ersten Mal seit seiner Gründung richtig aktiv werden und 
hat sich mit Kinderfasching und buntem Abend sowie Fa-
schingsumzug mit anschließender Party auch gleich ein 
echtes Mammutprogramm vorgenommen. Ich freue mich 
auch schon auf die kleinen Faschingsnarren aus der Kita 
Reichenberg, die am Freitag das Rathaus stürmen werden. 
Ihnen allen wünsche ich noch eine schöne restliche Fa-
schingszeit mit vielen lustigen und unbeschwerten Momen-
ten. Markt Reichenberg – HELAU!

Nach Fasching ist vor Ostern und es freut mich sehr, dass in 
diesem Jahr endlich auch wieder unser beliebter Reichen-
berger Ostermarkt rund um das Rathaus stattfinden kann 
– am Sonntag, den 26.03. Geplant ist der bewährte Mix aus 
Kunsthandwerk, Kulinarischem, Fahrradbörse der Agenda 
21 Gruppe Reichenberg, Bastelwerkstatt für die kleinen Be-
sucher u.v.m. Nähere Infos dazu finden Sie auf Seite 13 so-
wie auf der Gemeindehomepage.
Am Vorabend des Ostermarktes, am Samstag, den 25.03. 
erwartet uns noch ein weiteres Veranstaltungshighlight: die 
Gospelnight von und mit unserem Reichenberger Gospel-
chor Andiamo und weiteren Gastchören.
Dieses letzte März-Wochenende sollte man sich also unbe-
dingt vormerken, oder um es neudeutsch zu sagen: Save 
the date!

Das Thema Verkehr spielt seit Jahren eine große Rolle bei 
Bürgerstammtischen o.ä.  und viele von Ihnen tragen im-
mer wieder ihre diesbezüglichen Anliegen an mich heran. 
Nachdem wir als Gemeinde jahrelang für eine Koopera- 
tion bzgl. kommunaler Verkehrsüberwachung gekämpft 
haben, steht nun die Gründung des Zweckverbands „In-

terkommunale Zusammenarbeit Mainfranken“ unmittelbar 
bevor. In einem ersten Schritt muss dafür der Gemeinderat 
am 14.02. einen Grundsatzbeschluss zum Beitritt fassen, 
sowie die Stunden für die Überwachung des ruhenden und 
des fließenden Verkehrs festlegen. Wenn die Daten aller 
teilnehmenden Gemeinden vorliegen, kann daraus ein Ver-
teilungsschlüssel für die Kosten gebildet und die Zweckver-
bandssatzung finalisiert werden. Nach der Prüfung durch die 
Rechtsaufsicht erfolgt ein weiterer Beschluss durch die Ge-
meinden, der diese Satzung bestätigt. Dann wird der Zweck-
verband in einer konstituierenden Sitzung voraussichtlich 
im September 2023 gegründet. Anschließend kann die Aus-
schreibung des notwendigen Personals, die Anmietung der 
Räumlichkeiten und somit die Betriebsaufnahme erfolgen, 
die zum 01.01.2024 geplant ist. Wenn die Interkommunale 
Zusammenarbeit im Rahmen des Zweckverbandes zustan-
de kommt, hat die Regierung von Unterfranken die Möglich-
keit einer Anschubfinanzierung in Aussicht gestellt. Das Ver-
fahren hierzu wird federführend vom Markt Reichenberg für 
den Zweckverband geführt und betreut werden.

Einige Informationen aus dem Rathaus in Kürze:
– In den Faschingsferien werden letzte Arbeiten für die 

Lüftungsanlagen in der Grundschule und in der Kita 
Lindflur durchgeführt. Am 27.02. und 28.02. werden die 
Anlagen dann durch den Hersteller in Betrieb genommen.

– Am 01.03. startet an unserer Grundschule JaS (Ju-
gendsozialarbeit an Schulen). Frau Assfalg von der 
Jugendhilfe Creglingen wird die Stelle übernehmen und 
hat bereits an einigen Kennenlern- und Abstimmungs-
terminen teilgenommen. Ich freue mich auf eine gute 
Zusammenarbeit und bin froh, dass wir mit JaS einen 
weiteren wichtigen Baustein für Familien und Kinder in 
unserer Gemeinde geschaffen haben. Nähere Informa-
tionen dazu von unserer Gemeindejugendpflegerin Julia 
Pietryga finden Sie auf Seite 24.

– Am 09.03. laden wir alle Interessierten nach Abschluss 
der Kartierarbeiten zu einem Flurspaziergang der Pro-
jektinitiative boden:ständig in Fuchsstadt ein. Erste 
Maßnahmenvorschläge sollen hierbei vorgestellt und 
diskutiert werden. Nähere Informationen dazu finden Sie 
auf Seite 14. 



2

Anzeige



3

– Für weitere Vorarbeiten zur Ausschreibung der Gewerke 
im Zuge der Sanierung der Wolffskeelhalle ist es not-
wendig, den laufenden Betrieb zum 01.05.2023 einzustel-
len. Alle Nutzer sind bereits entsprechend informiert und 
die Planungen z.B. für Schulsport in der Mehrzweckhalle 
Uengershausen laufen bereits. Für die Mittagsbetreuung 
gilt eine Übergangsfrist bis zur Aufstellung der Container 
neben der Schule, in denen die Mittagsbetreuung wäh-
rend der Sanierungsphase untergebracht werden.

Zu guter Letzt noch einige Hinweise rund um das Gale-
riehaus in Reichenberg: Im Obergeschoss befindet sich 
während der Sanierung der Wolffskeelhalle unsere Gemein-
debücherei. Das Untergeschoss steht der Öffentlichkeit für 
verschiedene Verwendungszwecke zur Verfügung: Es kann 
z.B. von Privatpersonen für Familienfeiern gemietet werden. 
Jeden Freitag findet dort das Bibliothecafé der Agenda 21 
Gruppe Reichenberg statt. Auch andere Vereine oder Grup-
pen von Ehrenamtlichen können das Galeriehaus gerne 
kostenfrei nutzen – z.B. für Sitzungen, Stammtische, Proben 
o.ä. Bitte wenden Sie sich bei Interesse an Markus Binder 
unter Tel: 0931 / 6006121. Er koordiniert die Termine und 
ist für die Buchung des Objekts zuständig. Unser Ziel ist es, 
dass dieses schöne und zentral gelegene Gebäude der Ge-
meinde künftig noch mehr genutzt wird.

Herzliche Grüße

          Ihr Stefan Hemmerich
          1. Bürgermeister
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Aus dem Gemeinderat
Aus datenschutzrechtlichen Gründen dürfen Sitzungsproto-
kolle nicht im Wortlaut veröffentlicht werden. Sie finden an 
dieser Stelle ein „Kurz-/Ergebnisprotokoll“ der jeweiligen Sit-
zung des Marktgemeinderates.
Allen Einwohnern des Marktes Reichenberg steht darüber 
hinaus das Recht zu, in die Protokolle zu den öffentlichen 
Sitzungen des Marktgemeinderates Einsicht zu nehmen.

Marktgemeinderatssitzung vom 13.12.2022
(soweit nicht anders vermerkt, wurden die Beschlüsse ein-
stimmig gefasst)

2.  Der Bürgermeister informiert

Die zweite Bürgermeisterin Kranz wies das Gremium auf das 
Schreiben des Bayerischen Gemeindetages hin, in dem mitge-
teilt wurde, dass die während der Corona-Pandemie eingeführte 
Regelung zu Hybridsitzungen entfristet wurde. Somit ist es wei-
terhin möglich, hybrid zu tagen.

2.1  Archivbericht für das Jahr 2022

Der Archivbericht wurde zur Kenntnis genommen.

2.2  Sanierung Rathaustreppe; Auftragsvergabe

Zur Sanierung der Rathaustreppe wurden 3 Firmen zu folgenden 
Leistungen angefragt:
– Abbruch und Ausbau der bestehenden Treppe
– Anpassung des bestehenden Unterbaus um eine Treppenstufe
– Schalung und Bewehrung der neuen Rohtreppe
– Betonage der neuen Rohtreppe

Hierzu ging neben zwei Absagen ein Angebot ein.

Die Firma Dorsch, Eibelstadt, bot die Leistung an zu 7.397,59 € 
(brutto).

Der Marktgemeinderat nahm dies zur Kenntnis.

3.1 12. Änderung des Flächennutzungsplanes, Behandlung
	 der	Stellungnahmen	nach	der	öffentlichen	Auslage	und	
 der Behördenbeteiligung vom 27.10.2022 bis 28.11.2022

Der genaue Wortlaut der Abwägungen kann im Bauamt zu den 
Öffnungszeiten eingesehen werden.

3.2  12. Änderung des Flächennutzungsplanes,
 Feststellungsbeschluss

Die 12. Änderung des Flächennutzungsplans wurde mit Be-
gründung in der Planfassung vom 13.12.2022 mit 9:1 Stimmen 
festgestellt und beschlossen. Die 12. Änderung des Flächennut-
zungsplans ist mit Begründung dem Landratsamt Würzburg nach 
§ 6 BauGB zur Genehmigung vorzulegen.

3.3		Bebauungsplan	„Freiflächenphotovoltaik	Fl.	Nr.	710/1“,	
	 Behandlung	der	Stellungnahmen	nach	der	öffentlichen
 Auslage und der Behördenbeteiligung vom 27.10.2022
 bis 28.11.2022

Der genaue Wortlaut der Abwägungen kann im Bauamt zu den 
Öffnungszeiten eingesehen werden.

3.4		Bebauungsplan	„Freiflächenphotovoltaik	Fl.	Nr.	710/1“,
 Satzungsbeschluss

Der Bebauungsplan „Freiflächenphotovoltaik Fl.-Nr. 710/1“ wur-
de in der Planfassung vom 13.12.2022 gem. § 10 BauGB als 
Satzung beschlossen. Der genannte Bebauungsplan ist durch 
den Bürgermeister nach Genehmigung der 12. Änderung des 

Flächennutzungsplans auszufertigen und ortsüblich bekannt zu 
machen.

3.5  Antrag auf Einleitung eines Bauleitplanverfahrens zur 
	 Erweiterung	einer	Freiflächen	Photovoltaikanlage	auf
	 den	Grundstücken	mit	den	Fl.	Nr.	141,	145,	145/1	739,	
	 740,	741,	744,	744/1	und	744/2	Gemarkung	Alberts-
 hausen

Der Marktgemeinderat hatte Kenntnis vom Antrag auf Änderung 
des Flächennutzungsplanes sowie das Verfahren zur Aufstellung 
eines Bebauungsplanes zur Errichtung einer Freiflächen Pho-
tovoltaikanlage auf den Grundstücken mit der Fl. Nr. 141, 145, 
145/1 739, 740, 741, 744, 744/1 und 744/2 Gemarkung Alberts-
hausen und stimmte diesem zu.

Die Verwaltung wurde beauftragt, einen städtebaulichen Vertrag 
mit dem Antragsteller auszuarbeiten und diesen dem Marktge-
meinderat in eine der nächsten Sitzungen zur Beschlussfassung 
vorzulegen.

3.6  Antrag auf Einleitung eines Bauleitplanverfahrens zur
	 Realisierung	einer	Freiflächen	Photovoltaikanlage	auf	
 dem Grundstück Fl. Nr. 217, Gemarkung Albertshausen

Der Antrag wurde einstimmig abgelehnt.

3.7  Bebauungsplan „Östlicher Birkenweg“, Gemarkung 
 Uengershausen; Billigungs- und Auslegungsbeschluss

Der Marktgemeinderat stimmte dem in der Sitzung am 15.11.2022 
vorgestellten Vorentwurf des Bebauungsplanes „Östlicher Bir-
kenweg“, Gemarkung Uengershausen, vom 13.12.2022 zu.

Die Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 BauGB wurde in 
Form einer einmonatigen Planauslage im Rathaus Reichenberg 
sowie online mit Gelegenheit zur Äußerung und zur Erörterung 
der Planung durchgeführt und die betroffenen Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange sowie Nachbargemeinden 
werden gemäß § 4 Abs. 2 BauGB und § 2 Abs. 2 BauGB um 
die Abgabe einer Stellungnahme innerhalb angemessener Frist 
gebeten.

3.8  Ortssanierung Reichenberg; Fortführung des kommu-
 nalen Förderprogramms (2023–2025)

Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt zur Kenntnis und 
beschloss, dass das Kommunale Förderprogramm für das Sa-
nierungsgebiet „Ortsmitte Reichenberg“ in den Jahren 2023–
2025 fortgeführt wird.

3.9		Bauleitplanung	Nachbargemeinden;	Stadt	Ochsenfurt;
 2. Änderung (Gesamtänderung) des vorhabenbezoge-
 nen Bebauungsplanes „SO Biomasse Hopferstadt
 Nord“ mit integr. Grünordnungsplan; frühzeitige Be-
 teiligung als TÖB

Der Marktgemeinderat nahm die Ausführungen zur Kenntnis und 
stellte fest, dass durch die 2. Änderung des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplans „Sondergebiet Biomasse Hopferstadt Nord“ mit 
integriertem Grünordnungsplan keine Belange der Marktgemein-
de Reichenberg berührt werden.

Es wurden daher weder Bedenken noch Anregungen vorge-
bracht.

Der Marktgemeinderat beschloss daher, auch bei weiteren Betei-
ligungen in diesem Verfahren, keine Stellungnahme abzugeben.

3.10  Bauleitplanung Nachbargemeinden; Bebauungsplan
  „Bildacker“ in Geroldshausen, OT Moos, Beteiligung 
  TÖB gem. § 4 Abs. 2 BauGB

Der Marktgemeinderat nahm die Ausführungen zur Kenntnis 
und stellte fest, dass durch die Aufstellung des Bebauungsplans 
„Bildacker“ der Gemeinde Geroldshausen, OT Moos keine Be-
lange des Marktes Reichenberg berührt werden. Es wurden da-
her weder Bedenken noch Anregungen vorgebracht.
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Der Marktgemeinderat beschloss ferner, auch bei weiteren Betei-
ligungen in diesem Verfahren, keine Stellungnahme abzugeben.

4.1  Antrag auf Baugenehmigung für den Umbau einer ehe-
 maligen Scheune, mit Werkstatt-, Verkaufs- und Lager-
	 flächen,	in	ein	Lager-	und	Werkstattgebäude	auf	dem	
 Grundstück Fl. Nr. 44, Alte Schulstraße 12, Gemarkung
 Fuchsstadt

Der Marktgemeinderat nahm den Antrag und die Ausführungen 
zur Kenntnis und erteilte das gemeindliche Einvernehmen nach 
§ 36 BauGB.

Die Vorgaben der gemeindlichen Satzungen (Kanal, Wasser, 
Stellplätze etc.) sind einzuhalten. Diese stehen auf der gemeind-
lichen Homepage zum Download zur Verfügung.

4.2		Bauantrag	zur	Sanierung	und	Erweiterung	der	Wolffs-
 keelhalle mit Errichtung eines Parkdecks; Abweichun-
	 gen;	Fl.-Nr.	266/2,	Reutersgasse	24,	Gemarkung
 Reichenberg

Der Marktgemeinderat nahm die Ausführungen zur Kenntnis.

–  Der Marktgemeinderat stimmte einer Abweichung hinsicht-
 lich der Ziffer 4.2. Absatz 2 der Gestaltungssatzung hin-
 sichtlich des geplanten Flachdaches auf dem Parkdeck zu.

– Der Marktgemeinderat stimmte in Kenntnisnahme der Er-
 richtung von 41 Stellplätzen und der Tatsache, dass sich die
 einzelnen Nutzungen nicht überschneiden, einer Abwei-
 chung von der Stellplatzsatzung zu.

4.3  Antrag auf Baugenehmigung; Neubau einer Lagerhalle
 für Futter und Stroh neben bestehendem Stall, Fl.-Nr.
 582, Sauacker, Gmkg. Fuchsstadt

Der Marktgemeinderat nahm den Antrag und die Ausführungen 
zur Kenntnis und erteilte das gemeindliche Einvernehmen nach 
§ 36 BauGB.

4.4  Antrag auf Abweichung von der Gestaltungssatzung
 „Altortsanierung Reichenberg“ zur Errichtung einer
 Photovoltaikanlage auf dem Grundstück Fl.Nr. 200, 
 Bahnhofstraße 6, Gmkg. Reichenberg

Der Marktgemeinderat nahm die Ausführungen und die Stellung-
nahme des Architekten Dag Schröder zur Kenntnis und erteilte 
für die Abweichung von der Gestaltungssatzung in Bezug auf Zif-
fer 4.2.10 die Zustimmung.

5.1  Antrag auf Genehmigungsfreistellung; Neubau Einfa-
 milienwohnhaus mit Garage und Abstellraum, Fl.-Nr. 
	 622/13,	Lindflurer	Weg	15,	Gmkg.	Fuchsstadt

Mitteilung:
Der Antrag auf Vorlage im Genehmigungsfreistellungsverfahren 
vom 14.11.2022 beinhaltete den Neubau eines Einfamilienwohn-
hauses mit Garage und Abstellraum auf dem Grundstück Fl.Nr. 
622/13, Lindflurer Weg 15, Gmkg. Fuchsstadt.

Das Vorhaben liegt im Geltungsbereich des Bebauungsplans 
„Heppental“.

Die erforderlichen 2 Stellplätze wurden nachgewiesen.

Die Festsetzungen des Bebauungsplans Heppental wurden ein-
gehalten.

Den Bauherren wurde aufgrund dessen mitgeteilt, dass für das 
Bauvorhaben kein Genehmigungsverfahren durchgeführt wer-
den muss.

Ihnen wurde mitgeteilt, dass die Bauherren selbst dafür verant-
wortlich sind, dass die Voraussetzungen des Genehmigungs-
freistellungsverfahrens vorliegen; sie tragen das Risiko für die 
formelle und materielle Rechtmäßigkeit des Vorhabens.

6.1  Verkehrskonzept Engstelle „An der Steige“

Das Konzept wurde mit 5:6 Stimmen abgelehnt.

7.1  Gehwegsanierung „An der Lehmgrube“ im OT Reichen-
	 berg;	Flur	Nr.	391/18;	Auftragsvergabe

Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt zur Kenntnis und 
beschloss, das wirtschaftlichste Angebot der Fa. Marco Kohl 
GmbH aus Reichenberg zum Angebotspreis von 18.432,74 € 
(brutto) anzunehmen.

8.1  Sanierungsgebiet „Reichenberg – Ortsmitte“; Satzungs-
 beschluss

Der Marktgemeinderat beschloss auf der Grundlage des ISEK 
und der Vorbereitenden Untersuchungen die Sanierungssatzung 
des Sanierungsgebietes „Reichenberg – Ortsmitte“ gemäß § 142 
Abs. 3 BauGB. Eine Ausfertigung der Satzung lag dieser Nieder-
schrift bei.

Der Marktgemeinderat beschloss weiter, dass die Frist, in wel-
cher die Sanierung durchgeführt werden soll, auf 15 Jahre fest-
gelegt wird.

8.2  Erlass einer Satzung über die Begründung eines beson-
 deren Vorkaufsrechts (Vorkaufssatzung) für das Grund-
 stück Fl. Nr. 266, Gemarkung Reichenberg

Der Marktgemeinderat beschloss den Erlass der Vorkaufssat-
zung. Die Satzung trat am Tage nach ihrer amtlichen Bekannt-
machung in Kraft.

Der Marktgemeinderat beschloss den vorliegenden Entwurf der 
Vorkaufssatzung für das Grundstück Fl. Nr. 266, Gemarkung Rei-
chenberg.

Der Entwurf der Vorkaufssatzung, der als Anlage der Nieder-
schrift beigefügt wurde, war Bestandteil des Beschlusses.

9.		 Zuschuss	des	Marktes	Reichenberg	zu	den	Senioren-
 weihnachtsfeiern

Für die Seniorenweihnachtsfeiern oder andere (vergleichbare) 
Angebote im Markt Reichenberg wurden folgende Zuschüsse bei 
Bedarf gewährt:
Albertshausen und Lindflur:  500,00 €
Fuchsstadt:    300,00 €
Uengershausen:    300,00 €
Reichenberg:    625,00 €

Der Betrag in Höhe von 625,00 € für Reichenberg wird wie folgt 
aufgeteilt:
Altenclub:    275,00 €
Evangelische Kirche:   175,00 €
Katholische Kirche:   175,00 €

10.  Verpachtung von Sportanlagen an die örtlichen Vereine;
 Gewährung der Jahrespacht als Vereinszuschuss

Dem SV Albertshausen wurde die Pacht in Höhe von 81,93 €, 
dem SV Fuchsstadt in Höhe von 118,88 €, dem TSV Reichenberg 
in Höhe von 104,81 € und dem TSV Uengershausen in Höhe von 
104,81 € als Zuschuss für die Jahre 2022/2023 gewährt.

11.  Festlegung der Hebesätze für das Jahr 2023 a) Grund-
 steuer A b) Grundsteuer B c) Gewerbesteuer

Der Hebesatz für die Grundsteuer A wurde bei 300 % belassen.
Der Hebesatz für die Grundsteuer B wurde bei 300 % belassen.
Der Hebesatz für die Gewerbesteuer wurde bei 380 % belassen.

12.  Begründung einer Mitgliedschaft beim Bayerischen
 Kommunalen Prüfungsverband

Der Marktgemeinderat beschloss die Begründung einer Mitglied-
schaft im Bayrischen Kommunalen Prüfungsverband (BKPV) 
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und bat das Bayerische Staatsministerium des Inneren, für Sport 
und Integration um Aufnahme in den Bayrischen Kommunalen 
Prüfungsverband (BKPV). Die Marktgemeindeverwaltung wurde 
beauftragt, die Begründung einer Mitgliedschaft im Bayrischen 
Kommunalen Prüfungsverband (BKPV) weiter zu verfolgen und 
einen entsprechenden Antrag an das Bayerische Staatsministe-
rium des Inneren, für Sport und Integration zu richten.

Marktgemeinderatssitzung vom 20.12.2022
(soweit nicht anders vermerkt, wurden die Beschlüsse ein-
stimmig gefasst)

3.1	 Beschaffung	einer	Markt	Reichenberg	App	–
 Gestaltung, technische Entwicklung und Markt-
 einführung; Auftragsvergabe

Der Marktgemeinderat nahm das Angebot zur Gestaltung, techni-
schen Entwicklung und Markteinführung der Markt Reichenberg 
App zur Kenntnis. Den Auftrag zur Gestaltung, technischen Ent-
wicklung und Markteinführung der Markt Reichenberg App erhielt 
mit 11:3 Stimmen die Fa. Cosmema GmbH auf Grundlage des 
Angebotes mit der Angebotsnummer AG0165 vom 08.12.2022 
i.H.v. 3.962,70 € (brutto).

Der Marktgemeinderat beschloss ferner den Abschluss eines 
Dienstleistungsvertrages mit der Fa. Cosmema GmbH und be-
auftragte den ersten Bürgermeister oder die zweite Bürgermeis-
terin zur Unterzeichnung des Vertrages.

Die Verwaltung wurde beauftragt, die erforderlichen Mittel im 
Haushalt des Marktes Reichenberg für das Haushaltsjahr 2023 
ff. auf der HHSt. 0.0600.6322 bereitzustellen.

4.1  Erlass einer Stellplatzsatzung

Dieser TOP wurde zurückgestellt.

5.  Räum- und Streuplan des Marktes Reichenberg
 (2022–2023); Ergänzung

Die Ergänzungen zum Räum- und Streuplan wurden mit 11:3 
Stimmen abgelehnt.

6.		 Kindertagesstätte	Lindflur;	Ergänzung	zur	Ferien-
	 planung	für	das	Kindergartenjahr	2022/2023

Der Antrag auf Erweiterung der Schließtage im Kalenderjahr 
2023 der Kindertagesstätte Lindflur wurde genehmigt. Die Kin-
dertagesstätte Lindflur ist in den Faschingsferien vom 20.02.–
22.02.2023 geschlossen.

7.  Sonstiges, Wünsche, Anregungen

GRin Kranz bedankte sich im Namen der CSU-Fraktion bei sämt-
lichen Gemeinderatsmitgliedern für die gute Zusammenarbeit. 
Nicht nur kommunalpolitisch, sondern auch auf globaler Ebene 
war das Jahr 2022 ein besonders schwieriges; neben der Coro-
napandemie sah man sich mit den Auswirkungen des widerrecht-
lichen Überfalls Russland auf die Ukraine konfrontiert: Rasant 
steigende Energiekosten, eine Inflation unbekannten Ausmaßes 
und nicht zuletzt die mehr als eine Million Geflüchtete, von denen 
etwa 100 Menschen im Markt Reichenberg Zuflucht gefunden 
haben. Hier habe sich besonders bei der Aufnahme und Unter-
stützung der ukrainischen Mitbürger*innen die immense Hilfs-
bereitschaft innerhalb des Marktes Reichenberg gezeigt. Doch 
auch die Auswirkungen der Klimakrise, sowohl global als auch 
im Markt selbst, seien immer spürbarer. Wenn es nicht gelinge, 
dem Klimawandel entgegenzuwirken, werde dies Folgen unge-
ahnten Ausmaßes nach sich ziehen, daher sei es wichtig, dass 
sich der Gemeinderat mit dieser Problematik auseinandersetze. 
Zwar führe dies oft zu kontroversen Diskussionen, doch davon 
lebe schließlich die Demokratie. Abschließend bittet sie Bgm. 
Hemmerich, allen Mitarbeiter*innen des Marktes Reichenberg 
für die geleistete Arbeit im vergangenen Jahr ihren Dank aus-
zusprechen. Man könne stolz sein und sich glücklich schätzen, 
solch engagierte Mitarbeiter*innen zu beschäftigen. Sie wünsch-

te allen Anwesenden ein frohes, gesegnetes Weihnachtsfest und 
ein gesegnetes neues Jahr.

GR Hartmann schloss sich GRin Kranz Ausführungen an; das 
vergangene Jahr war voller Herausforderungen. Man habe je-
doch auch einiges auf den Weg bringen können (Gestaltungssat-
zung, Sanierungsgebiete). Er bedankte sich ebenfalls beim Gre-
mium für die gute Zusammenarbeit; zwar wurde oft kontrovers 
diskutiert, jedoch ohne jemals persönlich zu werden. Sein Dank 
galt auch Bgm. Hemmerich und sämtlichen Mitarbeiter*innen der 
Verwaltung. Er wünschte ein frohes Fest und hoffte, dass man 
sich gesund und fröhlich im neuen Jahr wiedersieht.

GR Kolb, Fraktionsvorsitzender der Grünen, stimmte seinen Vor-
rednern zu; es kam zwar oftmals zu hitzigen Debatten, doch fand 
immer ein vernünftiger Austausch statt. Er bedankte sich eben-
falls für die gute Zusammenarbeit innerhalb des Gremiums und 
dankte allen Mitarbeiter*innen der Gemeinde. Er wünschte eine 
ruhige und besinnliche Zeit und einen guten Beschluss.

GR Stenzel sprach im Namen der Offenen Liste allen Anwe-
senden seinen Dank aus. Als „Neuling“ im Gemeinderat sei es 
immer wieder interessant zu sehen, wie ein Aspekt zwar auf un-
terschiedliche Art und Weise wahrgenommen, jedoch stets kon-
struktiv miteinander geredet werde.

Zum Schluss ergriff Bgm. Hemmerich das Wort und schloss sich 
dem allgemeinen Tenor an: Man lebe mittlerweile in komplett 
anderen Zeiten, sowohl auf kommunaler als auch auf weltpo-
litischer Ebene, als noch vor einigen Jahren. Es sei daher be-
merkens- und erwähnenswert, was die Gemeinderatsmitglieder 
in ehrenamtlicher Tätigkeit leisten. Er freut sich auf das nächste 
Jahr, in dem es nicht weniger Themen und Diskussionen geben 
werde. Auch er dankte allen für die gute Zusammenarbeit und 
wünschte ruhige, entspannte Tage im Kreise der Familie.

Anzeige
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Eine	Firma	mit	spannenden	und	nachhaltigen	Zukunftsperspektiven	–
Ilgenfritz Mechatronics hat seit 23 Jahren seinen Standort in Fuchsstadt
Die Firmengruppe Ilgenfritz ist Marktführer im Bereich der Re-
paratur und Prüfung von Landmaschinenelektronik. Mit den 
Servicedienstleistungen agiert die Firma Ilgenfritz Mechatronics 
ressourcenschonend und trägt einen wertvollen Beitrag zum 
Umweltschutz und zur Nachhaltigkeit bei. 

Im Reichenberger Ortsteil Fuchsstadt ist Ilgenfritz Mechatronics 
zu Hause und arbeitet mittlerweile weltweit mit Kunden aus der 
Agrar- und Landwirtschaft zusammen. Die Leidenschaft, Lösun-
gen weiter zu denken und neue Wege zu gehen, ist dabei der 
Antrieb von Ilgenfritz. Ganz nach dem Motto: Lieber reparieren 
statt wegwerfen und teuer investieren. 

Alles begann mit einer automatisierten Lastschaltung, die es 
vom Traktorenhersteller so nicht zu kaufen gab. Michael Ilgen-
fritz gründete seine Firma im Jahr 2000 aus einer „Notlage“ her-
aus. Denn in seinem eigenen landwirtschaftlichen Betrieb waren 
die Defizite der Landtechnik täglich spürbar. Heute reicht das 
Angebotsspektrum von einer Allradsteuerung bis zur Zapfwel-
lenfernbedienung, welche die Steuerung von Landmaschinen 
wesentlich vereinfacht. 

Im Laufe der Jahre ist auch das Reparaturportfolio enorm ange-
stiegen und 2017 wurde das Firmengebäude für noch mehr Ar-
beitsplätze und einem größeren Lager umgebaut. Bei Ilgenfritz 
Mechatronics wird die Landmaschinenelektronik professionell 
mit eigenen Fehler-Diagnose Systemen getestet, von Fachkräf-
ten instandgesetzt, digital abgewickelt und in dringenden Fällen 
auch per Express bearbeitet.

Mittlerweile sind über 35 Angestellte in den modernen Räum-
lichkeiten beschäftigt und interagieren täglich mit Kunden aus 
der ganzen Welt. 

Sie kennen die Firma Ilgenfritz noch nicht? Dann sollten Sie das 
schleunigst ändern. Auf der Homepage sind alle wichtigen In-
formationen und auch eine Auswahl an Bildern zu finden: ilgen-
fritz.biz/ueber-uns/

Und vielleicht ist Ilgenfritz Mechatronics demnächst auch Ihr neu-
er Arbeitgeber, denn es werden einige neue Kollegen und auch 
Auszubildende gesucht.

Allgemeine Kontaktdaten:
info@ilgenfritz.biz, Tel.: 09333 90 41 300

Artikel: Isabel Sonnak 
Bilder: Ilgenfritz Mechatronics GmbH

Anzeigen
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Leitung Bauverwaltung
Stefan Adelfinger
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-23
E-Mail: stefan.adelfinger@reichenberg.bayern.de

Bauverwaltung
Michael Traut
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-24
E-Mail: michael.traut@reichenberg.bayern.de

Bauamt	/	Bürgerbus	/	Friedhof
Markus Binder
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-21
E-Mail: markus.binder@reichenberg.bayern.de

Leitung Gemeindekasse
Elena Hötger
Zimmer Nr. 7, 1. Stock
Telefon 09 31/60061-31
E-Mail: elena.hoetger@reichenberg.bayern.de

Gemeindekasse	/	Mahnungen
Birgit Kern
Zimmer Nr. 7, 1. Stock
Telefon 09 31/60061-32
E-Mail: birgit.kern@reichenberg.bayern.de

Gemeindearchiv
Irene Meeh M.A.
Tanja Schlelein
Kirchgasse 3
Telefon 09 31/60061-45
E-Mail: archiv@reichenberg.bayern.de

Gemeindejugendpflege	/	Fachstelle	Schulkindbetreuung
Julia Pietryga
Zimmer Nr. 9, Dachgeschoss, Telefon 09 31/60061-41,
Mobil 0151/19532062
E-Mail: julia.pietryga@reichenberg.bayern.de
Sprechzeiten nach vorheriger telefonischer Absprache

Familienstützpunkt
Diana Greif
Zimmer Nr. 9, Dachgeschoss
Mobil 0151/29107230
E-Mail: familienstuetzpunkt@reichenberg.bayern.de
Sprechzeiten: Dienstag 9:00–11:00 Uhr oder nach Vereinbarung

Leitung Bauhof
Telefon 0931/6668999
Bernd Fleischmann, 0151/19532063
Telefonisch erreichbar von Montag bis Donnerstag
7:30–12:00 Uhr und 13:00–16:00 Uhr, Freitag 7:30–12:00 Uhr 
E-Mail: bauhof@markt-reichenberg.de

Jugend
Jugendbeauftragter
Steffen Stenzel 
E-Mail: jugend@reichenberg.bayern.de

Mobilität und Integration
Mobilitäts- und Integrationsbeauftragte
Martha Morell 
E-Mail: mobilitaet-integration@reichenberg.bayern.de

Öffnungszeiten	des	Rathauses
Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich von 15.00 bis 18.00 Uhr

Ihr direkter Draht zum Markt Reichenberg
Telefon 09 31/60061-0, Telefax 0931/60061-19
Durchwahl Bürgerbüro: -10, Bauamt: -20, Kasse: -30,
Jugendpflege: -41, Geschäftsleitung: -51,
Vorzimmer Bgm.: -62
E-Mail: markt.reichenberg@reichenberg.bayern.de
Internet: www.markt-reichenberg.de

Ansprechpartner
1. Bürgermeister
Stefan Hemmerich (Voranmeldung erforderlich)
Zimmer Nr. 5, 1. Stock
Telefon 09 31/60061-0
E-Mail: stefan.hemmerich@reichenberg.bayern.de

Büro	des	Bürgermeisters	/	Trauerfälle	/
Mitteilungsblatt (Redaktion, Privatanzeigen)
Ulrike Wagner
Zimmer Nr. 4, 1. Stock, Telefon 09 31/60061-63
E-Mail: ulrike.wagner@reichenberg.bayern.de
E-Mail: mitteilungsblatt@reichenberg.bayern.de

Geschäftsleitung	/	Kämmerei
Alexander Kehr
Zimmer Nr. 6, 1. Stock, Telefon 09 31/60061-51
E-Mail: alexander.kehr@reichenberg.bayern.de
Anna-Maria Isak / Steuern
Zimmer Nr. 8, 1. Stock, Telefon 09 31/60061-52
E-Mail: anna-maria.isak@reichenberg.bayern.de

Leitung Bürgerbüro
Marita Scheuermann
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-13
E-Mail: marita.scheuermann@reichenberg.bayern.de

Bürgerbüro
Susanne Schneider
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-11
E-Mail: susanne.schneider@reichenberg.bayern.de

Bürgerbüro
Fabienne Kohmann
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-15
E-Mail: fabienne.kohmann@reichenberg.bayern.de

Bürgerbüro
Laurin Pfeuffer
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-14
E-Mail: laurin.pfeuffer@reichenberg.bayern.de

Leitung Technisches Bauamt
Roland Zinn
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-22,
Mobil 0151/22043249
E-Mail: roland.zinn@reichenberg.bayern.de

G E M E I N D E V E R W A L T U N G
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Senioren
N.N.

Umwelt
Umweltbeauftragte
Wilma Wolf 
E-Mail: umwelt@reichenberg.bayern.de

Standesamt
Für die Bürger/innen des Marktes Reichenberg ist das Stan-
desamt der Stadt Würzburg zuständig: 
Standesamt Würzburg, Rückermainstraße 2, 97070 Würz-
burg, Tel. 0931/372421, Fax 0931/373421,
E-Mail: standesamt@stadt.wuerzburg.de,
Internet: www.wuerzburg.de

Konto des Marktes Reichenberg
Sparkasse Mainfranken Würzburg 
IBAN: DE63 7905 0000 0380 1002 97, BIC: BYLADEMISWU

Mitteilungsblatt	/	Gewerbliche	Anzeigen
PrintNet im Verlag Klaus Skupch
Telefon 09366/9806619, E-Mail: mb-reichenberg@web.de

Kindertagesstätten
Reichenberg, Tel. 09 31/60332, E-Mail: kita.reichenberg@
elkb.de
Lindflur, Telefon 0 9366/1416, E-Mail: mail@kita-lindflur.de
Waldkindergarten, Tel. 0151/19532070,
E-Mail: mail@waldkindergarten-schlupfwinkel.de

Schulen
Grundschule Reichenberg
Telefon 09 31/69381, Fax 0931/6677995 
E-Mail: schule@markt-reichenberg.de
Schülermittagsbetreuung bis 14:00 Uhr, Telefon 
0151/19532069
Heike Strohbach
E-Mail: schuelermittagsbetreuung@markt-reichenberg.de
Verlängerte Mittagsbetreuung, Telefon 0151/19532080
Karin Moritz
E-Mail: mittagsbetreuung@markt-reichenberg.de
Mittelschule Würzburg-Heuchelhof
Telefon 09 31/600970 
E-Mail: mittelschule-heuchelhof@wuerzburg.de

Bücherei
Im Galeriegebäude, Kirchgasse 9 
Öffnungszeiten:
Dienstags und Freitags von 17:00 bis 18:00 Uhr

Senioren-Wohnanlage am Schlossberg
Am Haag 2, Tel. 0931/66079408

Ambulante	Pflege	der	Diakonie	Reichenberg
Bahnhofstraße 18, 97234 Reichenberg, Tel. 0931/66073308 
E-Mail: reichenberg.sst@diakonie-wuerzburg.de

Nachbarschaftshilfe
Tel. 0175/5315781

Anzeigen
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Die Gemeindekasse informiert  
Folgende Steuern sind am 15.02.2023	zur	Zahlung	fällig:
– Gewerbesteuer: 1. Vorauszahlung 2023
– Hundesteuer 2023
– Grundsteuer A und B: 1. Quartal 2023

Bitte beachten Sie, dass Bescheide aus den Vorjahren, so-
weit sich keine Änderungen ergeben haben, weiterhin gültig 
sind und somit keine neuen Bescheide für diese Steuerar-
ten	 ergehen.	 Die	 Steuerschuld	 ist	 ohne	 weitere	Aufforde-
rung	zur	Zahlung	fällig.	Soweit	noch	nicht	geschehen	bitte	
schnell überweisen.

Bei einer Überweisung denken Sie bitte daran, Ihre Finanz- 
Adress-Nummer (FAD) anzugeben, damit wir Ihre Zahlung ein-
deutig zuordnen können. Vorteilhafter wäre jedoch die Erteilung 
eines SEPA-Lastschriftmandates (Abbuchungsermächtigung). 
Dieses gewährleistet den rechtzeitigen Zahlungseingang und 
trägt dazu bei, erheblichen Verwaltungsaufwand einzusparen.

Vordruck auf unserer Homepage www.markt-reichenberg.de. 
Ausfüllen und ausdrucken, unterschreiben und im Original ins 
Rathaus bringen oder in den Briefkasten einwerfen.

Bekanntmachung über das Widerspruchs-
recht von Wahlberechtigten hinsichtlich der
Weitergabe Ihrer Daten an Parteien,
Wählergruppen und andere Träger von Wahl-
vorschlägen
Meldebehörden sind nach § 50 Abs. 1 des Bundesmeldegeset-
zes (BMG) vom 3. Mai 2015 (BGBl. I S. 1084), zuletzt geändert 
durch Art. 11 Abs. 4 des Gesetzes vom 18. Juli 2017 (BGBl. I 

Aus dem Rathaus

Räum-	und	Streupflicht	–	Sicherung	der	Gehbahnen	im	Winter
Es wird darauf hingewiesen, dass die öffentlichen Straßen (Gehwege, auch Treppenanlagen, Fußwege u.ä.) an Werktagen ab 
6:30 Uhr und an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen ab 8:00 Uhr von Schnee zu räumen und bei Schnee-, Reif- oder Eisglätte 
zu bestreuen oder von Eis zu befreien sind. Diese Sicherungsmaßnahmen sind bis 20:00 Uhr so oft zu wiederholen, wie es zur 
Verhütung von Gefahren von Leben, Gesundheit, Eigentum und Besitz erforderlich ist. Auf die Verordnung über die Reinhaltung 
und Reinigung der öffentlichen Straßen und die Sicherung der Gehbahnen im Winter wird hingewiesen. Diese Verordnung kann 
im Internet www.markt-reichenberg.de/Ortsrecht oder im Rathaus Reichenberg eingesehen werden.

Die Marktgemeinde Reichenberg sucht
zum 1. September 2023 (Ausbildungs-
beginn, Dauer 3 Jahre) eine/einen

Verwaltungsfachangestellte	/
Verwaltungsfachangestellten
(m/w/d)	zur	Ausbildung.
Nähere Informationen zur Ausbildung, Tätigkeiten sowie zur 
Bewerbung finden Sie unter http://www.markt-reichenberg.
de.

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte bis spä-
testens 28. Februar 2023 an den Markt Reichenberg, 
Kirchgasse 5, 97234 Reichenberg oder per E-Mail an Be-
werbung@reichenberg.bayern.de.

Die Marktgemeinde Reichenberg (Landkreis Würzburg) sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/einen

	 	 	 	 Bauhofleiter/-in	(m/w/d)	in	Vollzeit.
Sie passen zu uns, wenn Sie über eine abgeschlossene Ausbildung in einem Baufachbereich vorzugsweise
mit Meister- oder Technikerprüfung und Erfahrung im Bereich der Personalführung verfügen.

Wir wünschen uns eine teamorientierte Persönlichkeit, die eigenverantwortlich, flexibel und mit einem hohen
Maß an baulichem Fachwissen unseren Bauhof führt und weiterentwickelt. 

Geboten werden zahlreiche spannende Aufgaben in den Bereichen Aufbau- und Ablauforganisation, Koordinierung unseres 
Bauhofteams, Bewirtschaftung der Haushaltsmittel, Abwicklung des Winterdienstes, Baustellenvorbereitung, -organisation und 
-überwachung, Unterhaltung, Pflege, Wartung und Instandsetzung der gemeindlichen Flächen und des Schwimmbades sowie 
der technischen Weiterentwicklung des Bauhofes. Die Vergütung richtet sich nach dem TVöD. 

Weitere Informationen erhalten Sie unter www.markt-reichenberg.de sowie bei Herrn Kehr tel. 0931-6006151. Über Ihre Bewer-
bung freuen wir uns bis 28.02.2023 unter Bewerbung@reichenberg.bayern.de oder an Markt Reichenberg, zu Händen Herrn 
Kehr, Kirchgasse 5, 97234 Reichenberg.

Anzeigen
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Tel.-Nr. 0931/60061-10. Auch kurzfristige Termine sind meist 
möglich.

Sonstige Anfragen können Sie gerne auch unter einwohnermel-
deamt@reichenberg.bayern.de stellen.

Zusätzlich haben Sie die Möglichkeit über unser Bürgerservice-
Portal Amtsgänge rund um die Uhr und somit unabhängig von 
den Öffnungszeiten der Verwaltung zu erledigen. Nur ein paar 
Klicks und zahlreiche Angebote und Dienstleistungen wie
Übermittlungssperren einrichten, Wasserzählerstände übermit-
teln, SEPA-Mandate erteilen, Führungszeugnisse (keine erwei-
terten) und Meldebescheinigungen beantragen etc.
können vom eigenen PC, Tablet oder Smartphone online genutzt 
werden.
Der Link hierfür:
www.buergerserviceportal.de/bayern/reichenberg

Ihr Bürgerbüro-Team

S. 2745), befugt, Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern 
von Wahlvorschlägen in den sechs der Wahl vorangehenden 
Monaten Auskunft aus dem Melderegister über bestimmte Daten 
(Familienname, Vornamen unter Kennzeichnung des gebräuch-
lichen Vornamens, ggf. Doktorgrad und derzeitige Anschriften) 
zu geben.
Im Hinblick auf die am 08. Oktober 2023 stattfindende Land-
tags- und Bezirkswahl wird darauf hingewiesen, dass Wahlbe-
rechtigte nach § 50 Abs. 5 in Verbindung mit § 50 Abs. 1 BMG 
das Recht haben, dieser Weitergabe ihrer Daten zu widerspre-
chen. Der Widerspruch kann schriftlich oder mündlich bei der 
Meldebehörde eingelegt werden. Er ist von keinen Vorausset-
zungen abhängig, braucht nicht begründet zu werden und gilt bis 
zu einer gegenteiligen Erklärung gegenüber der Meldebehörde 
unbefristet.
Die Einrichtung einer Übermittlungssperre ist auch über unser 
Bürgerserviceportal auf unserer Homepage unter folgendem 
Link möglich:
https://www.buergerserviceportal.de/bayern/reichenberg

Hinweis des Bürgerbüros
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
dem Bürgerbüro-Team ist eine effektive und bürgerfreundliche 
Bearbeitung Ihrer Anliegen sehr wichtig.
Um längere Wartezeiten zu vermeiden bitten wir Sie, im Be-
reich des Pass- und Meldewesens um Terminvereinbarung unter 

In diesem Jahr findet in Reichenberg wieder unser traditioneller Ostermarkt als Auftakt der Frühlingszeit 
am 26.03.2023 statt.

Wir setzen auf die bewährte Kombination aus Handel, Handwerk, Kunst und Kultur. Sowohl der Rat-
hausplatz als auch die Freifläche zwischen Seniorenwohnen und Kirche kann als stimmungsvolle Frei-
luftbühne für musikalische und darstellerische Aufführungen sowie als erweiterter Marktplatz dienen.

Wenn Sie sich an unserem Ostermarkt beteiligen möchten, bitten wir um Anmeldung
bis spätestens 28. Februar 2023.

Unser Anmeldeformular und den dazugehörigen Lageplan finden Sie auf unserer Homepage
www.markt-reichenberg.de

Bei Fragen hierzu können Sie sich gerne an Herrn Pfeuffer unter 0931/60061-14 oder
laurin.pfeuffer@reichenberg.bayern.de wenden.

Gemeindekasse geschlossen
Die Gemeindekasse ist vom 20. Februar 2023 bis einschließ-
lich 22. Februar 2023 geschlossen und ab dem 23. Februar 
2023 wieder für unsere Bürgerinnen und Bürger geöffnet.

Anzeige
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Überprüfung der Gültigkeit von
Ausweisdokumenten
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

bitte überprüfen Sie Ihre Ausweisdokumente auf deren Gültigkeit.

Eine Verlängerung von Dokumenten ist prinzipiell nicht möglich. 
Lediglich noch nicht abgelaufene Kinderreisepässe können aktu-
alisiert und verlängert werden.

Für die Beantragung wird ein aktuelles biometrisches Passbild 
benötigt. Die Antragstellung kann nur persönlich im Bürgerbüro 
vorgenommen werden.

Denken Sie daran, dass Ihre Kinder eigene Ausweisdokumente 
benötigen. Auch hierfür wird ein aktuelles biometrisches Lichtbild 
benötigt. Die Anwesenheit des Kindes und dessen Erziehungs-
berechtigte ist erforderlich.

Bitte beachten Sie weiterhin, dass die aktuelle Bearbei-
tungsdauer bzw. Herstellung durch die Bundesdruckerei bei 
Personalausweisen bis zu 4 Wochen und bei Reisepässen 
bis zu 6 Wochen beträgt.

Auf der Internetseite des Auswärtigen Amtes (www.auswaerti-
ges-amt.de) können Sie sich informieren, welches Dokument Sie 
für die Einreise in Ihr Reiseland benötigen.

Die Gebühren sind bei der Beantragung in bar oder mit ec-
Karte zu bezahlen.

Vereinbaren Sie zur Antragstellung bitte einen Termin unter 
0931/60061-10.

Bei Fragen können Sie sich gerne an uns wenden.

Ihr Bürgerbüro-Team

Rentenberatung und Rentenantragstellung
im Rathaus
Die nächsten Termine zur Beratung in Rentenangelegenheiten 
durch Herrn Wolfgang Klammer (Versichertenberater der Deut-
schen Rentenversicherung Bund) finden
– am Dienstag, den 14.03.2023 und 
– am Mittwoch, den 12.04.2023 
jeweils zwischen 14.00 und 16.00 Uhr statt. 

Gerne unterstützt Sie Herr Klammer auch bei der Rentenan-
tragstellung!

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an die Mitarbeiter/innen des 
Bürgerbüros unter 0931/60061-10 zwecks vorheriger Terminab-
sprache.

Bitte beachten Sie, dass eine Beratung/Antragstellung ohne Ter-
min grundsätzlich nicht möglich ist.

Einladung zum Flurspaziergang der Projekt-
initiative boden:ständig in Fuchsstadt. 
Sehr geehrte Landwirtinnen, Landwirte und Interessierte,

Im Frühjahr 2021 begann die Kartierung zur Bestandsaufnahme 
der Initiative boden:ständig zum Erosions- und Gewässerschutz. 
Die Kartierarbeiten wurden zwischenzeitlich abgeschlossen und 
daraus erste Maßnahmen entwickelt.

Im Rahmen eines „Flurspaziergangs“ sollen einige der Maßnah-
menvorschläge vorgestellt und diskutiert werden.

Hierzu laden wir interessierte Bürger und Landwirte ein:
Wann? Donnerstag,	den	09.03.2023,	15:00	Uhr
Wo?  Treffpunkt	am	Eingang	zum	IPark	(Klingholz)

Vom Treffpunkt aus laufen wir entlang des Fuchsstadter Baches 
(Heuchelbach) zum Feuerwehrhaus in Fuchsstadt.

Ein Shuttelservice wird 15 Minuten vor Beginn ab dem Feuer-
wehrhaus in Fuchsstadt angeboten.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Aufforderung	zur	Benennung	von	Personen
für	die	Schöffen-	und	die	Jugendschöffen-
Vorschlagsliste
In diesem Jahr findet die Wahl der Schöffen für die Geschäfts-
jahre 2024–2028 statt. Derzeit werden daher in allen Gemein-
den bzw. bei den Jugendämtern Vorschlagslisten erarbeitet, aus 
denen dann durch einen beim jeweils zuständigen Amtsgericht 
gebildeten Schöffenwahlausschuss eine Auswahl erfolgen wird.

Schöffen sind ehrenamtliche Richter am Amtsgericht und bei 
den Strafkammern des Landgerichts und stehen grundsätzlich 
gleichberechtigt neben den Berufsrichtern.

Das verantwortungsvolle Amt eines Schöffen verlangt in hohem 
Maße Unparteilichkeit, Selbstständigkeit und Reife des Urteils, 
aber auch geistige Beweglichkeit und – wegen des anstrengen-
den Sitzungsdienstes – körperliche Eignung. Es kann nur von 
Bürgerinnen und Bürgern mit der deutschen Staatsangehörigkeit 
ausgeübt werden.

Sie haben die Möglichkeit, sich selbst für das Amt des Schöffen 
zu bewerben oder andere geeignete Personen vorzuschlagen. 
Die entsprechenden rechtlichen Bestimmungen finden Sie aus-
zugsweise im Anhang.

Das Bewerbungsformular erhalten Sie im Rathaus des Marktes 
Reichenberg, Kirchgasse 5, Bürgerbüro, Zimmer Nr. 3/EG oder 
zum Download auf der Startseite unserer Homepage unter www.
markt-reichenberg.de

Sie können Ihre Vorschläge bis zum 23.03.2023 schriftlich an uns 
richten oder im Bürgerbüro abgeben.

Interessenten für das Amt eines Jugendschöffen richten ihre 
Bewerbung bis zum 15.03.2023 direkt an das Amt für Jugend 
und Familie FB31c, Zeppelinstraße 15, 97074 Würzburg, Tel.: 
0931/8003-5827 oder -5831, Mail: kreisjugendamt@lra-wue.
bayern.de

Für Rückfragen stehen wir persönlich oder telefonisch (Tel. 
0931/60061-13) zur Verfügung.

Ausführliche Informationen erhalten Sie auch auf der Internet-
seite des Bayerischen Staatsministeriums der Justiz unter www.
justiz.bayern.de/service/schoeffen/

Anzeige
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6.	 Ablehnung	des	Schöffenamtes	(§	35	GVG)
Die Berufung zum Amt des Schöffen dürfen ablehnen:
6.1 Mitglieder des Bundestages, des Bundesrates, des Europä-

ischen Parlaments oder eines Landtages;
6.2 Personen, die
a)  in zwei aufeinanderfolgenden Amtsperioden als ehrenamt-
 liche Richter in der Strafrechtspflege tätig gewesen sind, so-
 fern die letzte Amtsperiode zum Zeitpunkt der Aufstellung 

der Vorschlagsliste noch andauert,
b)  in der vorhergehenden Amtsperiode die Verpflichtung eines 

ehrenamtlichen Richters in der Strafrechtspflege an mindes-
tens 40 Tagen erfüllt haben oder

c)  bereits als ehrenamtliche Richter tätig sind;
6.3 Ärzte, Zahnärzte, Krankenschwestern, Kinderkranken-
 schwestern, Krankenpfleger und Hebammen;
6.4 Apothekenleiter, die keinen weiteren Apotheker beschäfti-

gen;
6.5 Personen, die glaubhaft machen, dass ihnen die unmittelba-

re persönliche Fürsorge für ihre Familie die Ausübung des 
Amtes in besonderem Maße erschwert;

6.6 Personen, die das 65. Lebensjahr vollendet haben oder es 
bis zum Ende der Amtsperiode vollendet haben würden;

6.7 Personen, die glaubhaft machen, dass die Ausübung des 
Amtes für sie oder einen Dritten wegen Gefährdung oder 
erhebliche Beeinträchtigung einer ausreichenden wirtschaft-
lichen Lebensgrundlage eine besondere Härte bedeutet.

Freischneiden	von	öffentlichen	Verkehrs-
flächen
Hecken, Sträucher und Bäume rechtszeitig zurückschneiden

Verkehrssicherungspflicht bei Anpflanzungen gem. Bay. Stra-
ßen- und Wegegesetz (BayStrWG) und Straßenverkehrsord-
nung (StVO)

Hecken, Sträucher und Bäume wachsen im Laufe des Jahres 
stark, deshalb sollten sie frühzeitig zurückgeschnitten wer-
den. Warum? Seitlich wuchernde Hecken und überhängen-
de	Zweige	und	Äste	an	Geh-	und	Radwegen	sowie	Fahrbah-
nen können Fußgänger, Radfahrer und Fahrzeuge gefähr-
den. Ebenso verhindert Überwuchs im Einmündungs- und 
Kreuzungsbereich oft die Sicht auf den Verkehr und führt 
vielfach zu Unfällen. Dies muss nicht sein, daher informie-
ren wir hiermit alle Haus- und Grundstücksbesitzer über ihre 
„Verkehrssicherungspflicht	bei	Anpflanzungen“	an	öffentli-
chen Straßen und Wegen.

Rein vorsorglich sei diesbezüglich auch eine evtl. Schadens-
haftung bei Unfällen durch verkehrsbehindernden Bewuchs er-
wähnt.

Die Verpflichtung, o.g. Anpflanzungen bis auf die Grundstücks-
grenze zurückzuschneiden, ist im Bayerischen Straßen- und 
Wegegesetz	 (BayStrWG),	Art.	 29	Abs.	 2 geregelt. Demnach 
sind Anpflanzungen aller Art, soweit sie die Sicherheit und Leich-
tigkeit des Verkehrs beeinträchtigen können, verboten.

Der Überhang von Anpflanzungen stellt überdies auch eine Ver-
kehrsgefährdung gem. Straßenverkehrsordnung (StVO) dar. So 
ist es nach § 32 Abs. 1 StVO verboten, die Straße zu beschmut-
zen oder zu benetzen oder Gegenstände auf Straßen zu bringen 
oder dort liegen zu lassen, wenn dadurch der Verkehr gefährdet 
oder erschwert werden kann. Wer für solche verkehrswidrigen 
Zustände verantwortlich ist, hat diese unverzüglich zu beseitigen.

In	diesem	Zusammenhang	wollen	wir	Sie	auch	über	das	frei-
zuhaltende	sog.	„Lichtraumprofil“	über	Geh-	und	Radwegen	
sowie Fahrbahnen informieren:

Als „Lichtraumprofil“ wird eine definierte Umgrenzungslinie be-
zeichnet, die meist für die senkrechte Querebene eines Fahr-
weges bestimmt wird. Aus Gründen der Sicherheit und Leich-

Auszug	aus	der	Schöffenbekanntmachung
vom	27.	Oktober	2022,	Az.	E8	-	3221	E	-	II	-	14870/2021	
und B2 - 0143 - 2 (BayMBI. Nr. 672)

II.	Abschnitt:	Amt	der	Schöffen

2.	 Ehrenamt;	Verpflichtung	zur	Übernahme
2.1 Das Amt eines Schöffen ist ein Ehrenamt. Es kann nur von 

Deutschen versehen werden (§ 31 Satz 2 GVG).
2.2 Nach der Bayerischen Verfassung sind alle Bewohner Bay-

erns zur Übernahme von Ehrenämtern verpflichtet Artikel 
121 Abs. 1 Satz 1 der Verfassung).

3.	 Unfähigkeit	zum	Schöffenamt	(§	32	GVG)
Unfähig zu dem Amt eines Schöffen sind:
3.1 Personen, die infolge Richterspruchs die Fähigkeit zur Be-

kleidung öffentlicher Ämter nicht besitzen oder wegen einer 
vorsätzlichen Tat zu einer Freiheitsstrafe von mehr als sechs 
Monaten verurteilt sind;

3.2 Personen, gegen die ein Ermittlungsverfahren wegen einer 
Tat schwebt, die den Verlust der Fähigkeit zur Bekleidung 
öffentlicher Ämter zur Folge haben kann.

4.	 Nicht	zum	Schöffenamt	zuberufende	Personen
 (§ 33 GVG)
Zu dem Amt eines Schöffen sollen nicht berufen werden:
4.1 Personen, die bei Beginn der Amtsperiode das 25. Lebens-

jahr noch nicht vollendet haben würden;
4.2 Personen, die das 70. Lebensjahr vollendet haben oder es 

bis zum Beginn der Amtsperiode vollenden würden;
4.3 Personen, die zur Zeit der Aufstellung der Vorschlagsliste 

nicht in der Gemeinde wohnen;
4.4 Personen, die aus gesundheitlichen Gründen zu dem Amt 

nicht geeignet sind;
4.5 Personen, die mangels ausreichender Beherrschung der 

deutschen Sprache für das Amt nicht geeignet sind;
4.6 Personen, die in Vermögensverfall geraten sind.

5. Weitere nicht zu berufende Personen (§ 34 GVG, § 44a 
DRiG)

Zu dem Amt eines Schöffen sollen ferner nicht berufen werden:
5.1 der Bundespräsident;
5.2 die Mitglieder der Bundesregierung oder einer Landesregie-

rung;
5.3 Beamte, die jederzeit einstweilig in den Warte- oder Ruhe-

stand versetzt werden können;
5.4 Richter und Beamte der Staatsanwaltschaft, Notare und 

Rechtsanwälte;
5.5 gerichtliche Vollstreckungsbeamte, Polizeivollzugsbeamte, 

Bedienstete des Strafvollzugs sowie hauptamtliche Bewäh-
rungs- und Gerichtshelfer; hierzu gehören alle Personen, 
die zu Ermittlungspersonen der Staatsanwaltschaften im 
Sinne von § 152 Abs. 2 Sätze 1 und 3 GVG bestellt sind 
(Ermittlungspersonenverordnung Staatsanwaltschaft (StA-
ErmPV);

5.6 Religionsdiener und Mitglieder solcher religiösen Vereini-
gungen, die satzungsgemäß zum gemeinsamen Leben ver-
pflichtet sind;

5.7 Personen, die gemäß § 44a Abs. 1 DRiG nicht zum Schöf-
fenamt berufen werden sollen, nämlich

 Personen, die
 – gegen die Grundsätze der Menschlichkeit oder der 

Rechtsstaatlichkeit verstoßen haben oder
 – wegen einer Tätigkeit als hauptamtliche oder inoffizielle 

Mitarbeiter des Staatssicherheitsdienstes der ehemaligen 
Deutschen Demokratischen Republik im Sinne des § 6 Abs. 
4 des Stasi-Unterlagen-Gesetzes (StUG) oder als diesen 
Mitarbeitern nach § 6 Abs. 5 des StUG gleichgestellte Per-
sonen für das Ehrenrichteramt nicht geeignet sind.
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tigkeit des Verkehrs muss das Lichtraumprofil der öffentlichen 
Verkehrsflächen frei und sauber gehalten werden.

Zusammenfassung	 der	 Verkehrssicherungspflicht	 bei	 An-
pflanzungen:
a) Über die Fahrbahn ragende Äste und Zweige von Baumkro-

nen oder Sträuchern sind so zurückzuschneiden, dass der 
Luftraum über der Straße mit einer lichten Höhe von 4,50 
Meter über der Fahrbahn und den Straßenbanketten freige-
halten wird. Dies stellt eine Durchfahrtshöhe für LKWs bzw. 
auch Rettungsfahrzeugen von 4,50 Meter sicher.

b) Über Geh- und Radwegen sind Hecken, Sträucher und Bäu-
me mit einer lichten Höhe von 2,50 Meter über den Wegen 
auszuschneiden.

c) Gleichsam sind Bäume auf ihren Zustand, insbesondere auf 
Standsicherheit, zu untersuchen und dürres Geäst bzw. dür-
re Bäume ganz zu entfernen.

d) Bei Fahrbahnen ist ein seitlicher Sicherheitsraum von min-
destens 0,75 Meter einzuhalten. Sofern ein Bordstein vorhan-
den ist, kann der Sicherheitsabstand vom Fahrbahnrand auf 
0,50 Meter reduziert werden. Bei Radwegen beträgt der seit-
liche Sicherheitsabstand 0,25 Meter. Schneiden Sie deshalb 
alle seitlichen Bepflanzungen an Geh- und Radwegen sowie 
Straßen bis zu ihrer Grundstücksgrenze zurück. Vor allem 
bei Hecken sind regelmäßige und ausreichende Rückschnitt-
maßnahmen unerlässlich, um die Anpflanzung über Jahre 
hinweg auf Grundstücksgrenze zu halten und somit einen 
späteren Schnitt in den Bestand der Hecke zu vermeiden.

e) An Straßeneinmündungen und -kreuzungen müssen An-
pflanzungen aller Art gem. BayStrWG stets so nieder gehal-
ten werden, dass sie nicht die „Sicherheit und Leichtigkeit des 
Verkehrs“ beeinträchtigen. Um eine ausreichende Übersicht 
im „Sichtdreieck“ für die Verkehrsteilnehmer zu gewähr-
leisten, gilt daher: Gibt es für ihr Grundstück keinen Bebau-
ungsplan, der ein individuelles Sichtdreieck vorgibt, sollte die 
Bepflanzung an der Grundstücksobergrenze – im Bereich 
von Straßeneinmündungen und Straßenkreuzungen – auf 
maximal 0,80 Meter Höhe zurückgeschnitten werden.

f) Außerdem ist sorgfältig darauf zu achten, dass Verkehrszei-
chen, Verkehrsspiegel und Straßenleuchten nicht durch 
Anpflanzungen verdeckt werden. Die Anpflanzungen sind so 
zurückzuschneiden, dass die Verkehrszeichen von den Ver-
kehrsteilnehmern ständig rechtszeitig ohne Sehbeeinträchti-
gung wahrgenommen werden können.

g) Beachten Sie schon vor	dem	Anpflanzen, welches Ausmaß 
Sträucher, Bäume und Hecken im Laufe der Zeit annehmen 
können. Halten Sie ausreichend Abstand zur Grundstücks-
grenze und entscheiden Sie sich für schwach wachsende 
Pflanzen.

h) Denken Sie auch an die Sichtbarkeit Ihrer Hausnummer. 
Das Hausnummern-Schild muss von der Straße aus deutlich 
sichtbar sein. Die Sichtbarkeit darf nicht durch Bäume, Sträu-
cher, Vorbauten, Schilder oder Schutzdächer usw. behindert 
werden. Etwaige Behinderungen (z. B. durch rankende Pflan-
zen) hat der Eigentümer auf eigene Kosten zu beseitigen. Vor 
allem: Im Ernstfall kann dies für Rettungsfahrzeuge, Feuer-
wehr oder Polizei wichtig sein und Ihnen im Notfall wertvolle 
Zeit retten.

i) Vom Verbot des Naturschutzgesetzes, in der Zeit vom 1. 
März bis 30. September das Schneiden von Gehölzen zu 
unterlassen, sind die Eigentümer in diesem Falle befreit, weil 
es sich um eine aus Gründen der Verkehrssicherheit drin-
gend notwendige Maßnahme handelt.

Weitergehende Informationen erhalten Sie auch unter: https://
www.landkreis-wuerzburg.de/media/custom/2680_3861_1.
PDF?1565604325.

Anzeigen
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A P O T H E K E N D I E N S T
Fr. 17.02.2023 8
Sa. 18.02.2023 9
So. 19.02.2023 10
Mo. 20.02.2023 11
Di. 21.02.2023 1
Mi. 22.02.2023 2
Do. 23.02.2023 3
Fr. 24.02.2023 4
Sa. 25.02.2023 5
So. 26.02.2023 6
Mo. 27.02.2023 7
Di. 28.02.2023 8
Mi. 01.03.2023 9
Do. 02.03.2023 10
Fr. 03.03.2023 11
Sa. 04.03.2023 1
So. 05.03.2023 2
Mo. 06.03.2023 3
Di. 07.03.2023 4

Mi. 08.03.2023 5
Do. 09.03.2023 6
Fr. 10.03.2023 7
Sa. 11.03.2023 8
So. 12.03.2023 9
Mo. 13.03.2023 10
Di. 14.03.2023 11
Mi. 15.03.2023 1
Do. 16.03.2023 2
Fr. 17.03.2023 3
Sa. 18.03.2023 4
So. 19.03.2023 5
Mo. 20.03.2023 6
Di. 21.03.2023 7
Mi. 22.03.2023 8
Do. 23.03.2023 9
Fr. 24.03.2023 10
Sa. 25.03.2023 11
So. 26.03.2023 1

1
1

2
2
3
3
4
4

Täglicher Wechsel um 8:00 Uhr früh und endet am nächs-
ten	Tag	um	die	selbe	Zeit.	Für die Richtigkeit übernimmt die 
Gemeindeverwaltung keine Gewähr!

5
5

6

6

7
7
8

8

6

9

9

10

10
11

9

11

Apotheke am Rosengarten Tel.	09306	/	3125
97270 Kist, Am Rosengarten 22
Schwalben Apotheke
im	Knaus-Center	 Tel.	09331	/	983377
97199 Ochsenfurt, Marktbreiter Str. 11
Brunnen-Apotheke	 Tel.	0931	/	3043020
97297 Waldbüttelbrunn, August-Bebel-Str. 55–59
Rats-Apotheke	 Tel.	09331	/	2340
97199 Ochsenfurt, Hauptstr. 31
Bavaria-Apotheke	 Tel.	0931	/	48444
97204 Höchberg, Hauptstr. 34
Stadt-Apotheke	 Tel.	09331	/	2330
97199 Ochsenfurt, Hauptstr. 40
St.	Sebastian-Apotheke	 Tel.	09303	/	8448
97246 Eibelstadt, Hauptstr. 24
Tauber-Apotheke	 Tel.	09338	/	981824
97285 Röttingen, Rothenburger Str. 1

Klingentor-Apotheke	 Tel.	09331	/	80665
97199 Ochsenfurt, Tückelhäuser Str. 9
Riemenschneider-Apotheke
Eisingen	oHG	 Tel.	09306	/	1224
97249 Eisingen, Hauptstr. 19
Apotheke	Kleinrinderfeld	 Tel.	09366	/	9801103
97271 Kleinrinderfeld, Jahnstr. 1
Schloss-Apotheke	 Tel.	09332	/	3046
97340 Marktbreit, Schlossplatz 5
Stern-Apotheke	 Tel.	09842	/	444
97215 Uffenheim, Würzburger Str. 20
Engel-Apotheke	 Tel.	09331	/	87700
97199 Ochsenfurt, Hauptstr. 23
St.	Martin-Apotheke	 Tel.	09369	/	980280
97264 Helmstadt, Würzburger Str. 3
St.	Michaels-Apotheke	 Tel.	09366	/	6933
97268 Kirchheim, Würzburger Str. 2
Stadt-Apotheke im Edeka-Markt	Tel.	09842	/	953540
97215 Uffenheim, Nürnbergerstr. 5
Adler-Apotheke	 Tel.	09332	/	3423
97340 Marktbreit, Marktstr. 6
Marien-Apotheke	 Tel.	0931	/	661030
97234 Reichenberg, Würzburger Str. 5–7
Franken-Apotheke	 Tel.	09842	/	8271
97215 Uffenheim, Ansbacher Str. 5
Engel-Apotheke
im	Mainärztehaus	 Tel.	09331	/	9833378
97199 Ochsenfurt, Jahnstr. 5
Rathaus-Apotheke	 Tel.	09369	/	2755
97292 Uettingen, Würzburger Str. 6
Florian-Geyer-Apotheke	 Tel.	09334	/	99917
97232 Giebelstadt, Marktplatz 11
Schwanen-Apotheke	 Tel.	09335	/	595
97239 Aub, Marktplatz 8

Anzeigen
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Öffnungszeiten	Postfiliale	in	Reichenberg
Adresse: Bahnhofstraße 22, Telefon:  0228 4333112

	 	 Öffnungszeiten:
  Montag  15:30 – 18:30 Uhr 
  Dienstag  15:30 – 18:30 Uhr
  Mittwoch  15:30 – 18:30 Uhr
  Donnerstag 15:30 – 18:30 Uhr 
  Freitag  15:30 – 18:30 Uhr
  Samstag  10:00 – 13:00 Uhr

Dr.	Lena	und	Dr.	Florian	Reim,	Reichenberg	(0931/60560)
Dr.	Yildirim,	Reichenberg	(0931/69444)
Dr.	Pfeiffer,	Giebelstadt	(09334/266)
Dr.	Singer,	Giebelstadt	(09334/233)
Dr.	Weiß,	Bütthard	(09336/444)
Dr.	Zenkert,	Kleinrinderfeld	(09366/421)
Dr.	Stein,	Kleinrinderfeld	(09366/421)
Gemeinschaftspraxis:
Dr.	Zenkert,	Dr.	Stein,	Dr.	Holthoff	(09366/99255)
Zahnarzt:
Thomas	Eisenblätter,	Reichenberg	(0931/661165)

Ä R Z T E

Ä R Z T L I C H E R
B E R E I T S C H A F T S D I E N S T

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern
Telefon 116 117

(kostenfreie bundesweite Bereitschaftsdienstnummer)
Ein Service der Kassenärztlichen Vereinigung Bayerns
Bayernweite Bereitschaftsdienstzeiten:
Mo. – Di. 18:00 – 08:00 Uhr
Di. – Mi.  18:00 – 08:00 Uhr
Mi. – Do. 13:00 – 08:00 Uhr
Do. – Fr.  18:00 – 08:00 Uhr
Fr. – Mo.  13:00 – 08:00 Uhr
Feiertagsregelung:
Vorabend des Feiertags 18:00 Uhr bis nachfolgender
Werktag 08:00 Uhr
Sofern Ihr Hausarzt / behandelnder Arzt nicht erreichbar ist, 
vermittelt Ihnen in dringenden Behandlungsfällen die Ver-
mittlungs- und Beratungszentrale der KVB, Telefon: 116 117, 
einen diensthabenden Arzt des hausärztlichen Bereitschafts-
dienstes sowie ggf. auch einen diensthabenden Facharzt.

Allgemeine Ärztliche KVB-Bereitschafts-
praxis in Würzburg

am	Juliusspital	–	Tel.	0931/322833
Juliuspromenade 19 (Zugang über den Eingang Notaufnah-
me in der Koellikerstraße), 97070 Würzburg
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do.: 18:00 – 21:00 Uhr
Mi., Fr.: 16:00 – 21:00 Uhr
Sa., So., Feiertag: 08:00 – 21:00 Uhr

Klinik Kitzinger Land
Zentrale	Notaufnahme,	Tel.	09321/704-0

Keltenstraße 67, 97318 Kitzingen
Für Notfälle rund um die Uhr geöffnet.
Nähere Informationen im Internet unter www.klinik-kitzinger-
land.de

In lebensbedrohlichen Fällen rufen Sie bitte die
Rettungsleitstelle 112

Anzeigen
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Gelbe Tonne
Knettenbrech + Gurdulic Franken GmbH & Co. KG
Richthofenstraße 43, 97318 Kitzingen, 
Tel. 09321 / 939411, abfuhr-kt@knettenbrech-gurdulic.de

Das darf in die gelbe Tonne:
– Alle Verkaufsverpackungen mit dem grünen Punkt
– Verpackungen aus Kunststoff (z.B. Folien, Becher oder
  geschäumte Verpackungen)
– Verpackungen aus Metall (z.B. Konserven und pfandfreie
  Getränkedosen
– Verpackungen aus Styropor
– Verpackungen aus Verbundstoffen (z.B. Tetrapack)

In die gelbe Tonne darf NICHT:
(Beispiele, keine vollständige Liste)
Baustellenabfälle, Bioabfälle, Papier, Restmüll, Plastikspiel-
sachen (z.B. Bobby Car)

Bitte befüllen Sie die gelbe Tonne ausschließlich mit den er-
laubten Verpackungsmaterialien.

Nächstes Repair-Café: 17. Juni 2023

Wertstoffhof	Klingholz
Öffnungszeiten:
Dienstag   09.00–18.00 Uhr 
Mittwoch   07.00–12.00 Uhr 
Donnerstag   09.00–18.00 Uhr 
Freitag   09.00–18.00 Uhr 
Samstag   09.00–14.00 Uhr

Grüngutentsorgung
Grüngut und andere sperrige Gartenabfälle (bis zu fünf 
Kubikmeter) können im Wertstoffhof Klingholz kostenlos ent-
sorgt werden.
Von März bis April und von Oktober bis November wird vom 
Team Orange auf Abruf (schriftlicher Antrag) Grüngut (bis zu 
fünf Kubikmeter) kostenlos an der Gartentüre abgeholt.

A B F A L L - B E S E I T I G U N G

Straßenkehricht
... gehört nicht in die Wasser-
abläufe und in die Kanalisation

Altbatterien-Annahmestellen
Albertshausen Am Brühlein
Fuchsstadt Schöpf, Dorfstraße
Lindflur	 Nähe Bolzplatz
Reichenberg Rathaus, Edeka-Spiegel,
 Gemeindebibliothek
Uengershausen Dorfladen, Uengershauser Straße
Wertstoffhof	Klingholz

Die	Glas-Container	findet	man	in
Albertshausen Am Brühlein
Fuchsstadt Am Lerchenberg
Lindflur	 Nähe Bolzplatz
Reichenberg Bahnhofstraße 52, Unterer Weinberg,
 Am Sportgelände / Tennisplatz
Uengershausen Birkenweg

Altkleider-Container	befindet	sich	in
Albertshausen Am Brühlein
Fuchsstadt Am Lerchenberg
Lindflur	 Nähe Bolzplatz
Reichenberg Am Sportgelände / Tennisplatz,
 Unterer Weinberg (Spielplatz)
Uengershausen Birkenweg – Parkplatz Mehrzweckhalle

Einwurfzeiten bitte beachten:
Montag	bis	Samstag	von	07.00	bis	19.00	Uhr
SONN- UND FEIERTAGS NIE !!!

Nächste Altpapiersammlung: 4. März 2023

Fragen zur Abfallentsorgung
Team	Orange,	Tel.	0931/6156400

Die Mülltonnen und gelben Tonnen sind erst an den Abfuhr-
tagen (bis 6.00 Uhr) bereit zu stellen, frühestens jedoch am 
Abend vorher. Nach der Leerung sollten die Tonnen, soweit 
möglich, unverzüglich – jedoch auf jeden Fall am Abfuhrtag 
– wieder an ihren gewohnten Standort auf dem Grundstück 
zurück verbracht werden.

Restmüll-/Biotonne	/	Blaue	Tonne
Abfuhr: Kommunalunternehmen Team Orange –
Kunden-Center, Am Güßgraben 9, 97209 Veitshöchheim, 
Tel. 0931/6156400

Anzeige
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Kindergarten - Schule
Aus der evangelischen
Kindertageseinrichtung Reichenberg

Tief in der Erde von Schnee bedeckt, 
hat sich das Schneeglöckchen versteckt.

Scheint die liebe Sonne und regnet es ganz sacht, 
da hat sich das Schneeglöckchen gedacht:
„Da oben auf der Erde im Sonnenschein, 

da möchte ich gerne Blümelein sein“.
Es reckt sich und steckt sich und guckt aus dem Beet,

seht nur wie fest es auf seinen Beinen steht.
Hört ihr es läuten ganz fein?

Schneeglöckchen läuten den Frühling ein.
Fingerspiel

Da unser Schutzplanstatus vor den Weihnachtsferien fast dauer-
haft auf Regen oder gar Gewitter stand, freuen wir uns alle sehr, 
dass wir ins neue Jahr mit Sonnenschein starten konnten und 
dieser auch den ganzen Januar anhielt :-)!

An dieser Stelle bedanken wir uns nochmals bei allen Eltern für 
die gemeinsame Umsetzung des Schutzplanes und die große 
Unterstützung und Solidarität, die wir erfahren durften.

Da es unsere Personalsituation nun wieder erlaubt, können wir 
unsere Räume vermehrt öffnen und auch Besuche zwischen 
Krippen- und Kindergartenkindern sind gut möglich. Zwar finden 
im Regenbogen- und Sternchenzimmer z.Zt. Eingewöhnungen 
statt, nichts desto trotz können vor allem aber die großen Krip-
penkinder den Kindergarten besuchen und die Kindergartenkin-
der genießen es auch wieder einmal in „ihrer“ ehemaligen Krippe 
zu spielen, wenn es möglich ist.

Wir freuen uns auch, wenn bald unsere Krippenkinder aus der 
Wölkchen-Gruppe (aus unserer externen Krippengruppe in der 
Kirchgasse 3) zu Besuch in unser Haupthaus kommen.

Die Kindergartenkinder arbeiten momentan an verschiedenen 
Projekten.

So haben die Vorschulkinder mit dem jährlichen „MUT-Projekt“ 
begonnen, bei dem sie lernen mit Konflikten umzugehen, gewalt-
frei zu kommunizieren und angemessen zu agieren.

In der Sprachwerkstatt wird das Puppenhaus gemeinsam mit 
den Kindern „saniert“. Und im Forscherlabor ist gerade das The-
ma „Blumen“ sehr angesagt. Hier werden Blumen gepflanzt, aus 
Papier gebastelt und ausgeschnitten, Bilderbücher dazu ange-
schaut und eine Klanggeschichte zum Schneeglöckchen, das 
jetzt überall blüht, aufgeführt.

Der erfreuliche Höhepunkt im Januar aber war der kurze Schnee-
einbruch, der am Natur-Tag dann sofort zum Schlittenfahren ge-
nutzt wurde. Das hat den Kindern sehr viel Freude bereitet.

Ende Januar fand unser Team-Planungstag statt. Eingeleitet 
wurde er mit einem großen Abschiedsfrühstück seitens Herrn 
Pfarrer Penßel, der nun nicht mehr als Trägerverantwortlicher 
fungiert, aber dennoch weiterhin für uns da ist und vor allem 
seelsorgerische Aufgaben übernimmt. Wir sagen DANKE für die 
zurückliegende, sehr gute gemeinsame Zeit und freuen uns auf 
das „Neue“ mit ihm.

Seit Anfang Januar steht unsere Einrichtung unter neuer Träger-
schaft, dem Zweckverband evangelischer Kindertagesstätten im 
Dekanat Würzburg.

Nun beginnt auch wieder die Faschingszeit. Neben verschie-
denen Aktionen vor und in der Faschingswoche, wie bspw. Fa-
schingslieder-Singen, Kinderschminken und Pyjamatag, findet 
am Freitag vor dem Faschingswochenende hauptsächlich für 
Kindergartenkinder unsere ausgelassene Faschingsparty mit 
anschließendem Umzug zum Rathaus statt.

Wir wünschen Ihnen eine gute Restwinterzeit und verbleiben

Ihr Team der evang. Kita Reichenberg
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Neues	aus	der	Kita	Lindflur
Das neue Jahr ist nun schon einige Wochen alt und der Winter 
hat uns noch einmal mit Schnee und Eis überrascht. Die Kinder 
haben sich riesig an der weißen Pracht erfreut und die Zeit im 
Garten trotz klirrender Kälte genossen, Schneemänner gebaut 
und sich im Schnee gerollt.

Im Advent wurde unser Räumle zu einem wunderschönen Ad-
ventsstüble umfunktioniert, das stimmungsvoll mit Lichterketten, 
weihnachtlicher Dekoration und Musik die Kinderaugen strahlen 
ließ. In dieser Zeit fand das Frühstück täglich im Adventsstüble 
statt. Das Buffet mit Geschirr und Trinkstation wurde vor dem 
Räumle platziert. Die Kinder haben diese neue Essenssituati-
on sichtlich genossen und wir konnten feststellen, dass es beim 
Essen deutlich ruhiger zuging als vorher in der Aula und in den 
Gruppen. Eine Umfrage bei den Kindergartenkindern im Januar 
ergab, dass die Kinder selbst dies mehrheitlich auch so wahr-
genommen haben und sich wünschen, dass das Räumle auch 
zukünftig für das Frühstück und das Mittagessen genutzt wird. 
Auch das Kita Team ist sich einig, dass dies eine sinnvolle Idee 
ist, die fortgeführt und weiterentwickelt werden soll.

In der Kita laufen schon die ersten Vorbereitungen für die fünfte 
Jahreszeit, den Fasching. In den beiden Kleinkindgruppen wird 
fleißig mit den Kindern gebastelt, getupft und geklebt. Bunte Hüte 
aus Tonpapier schmücken die Aula und die Fenster. Es werden 
Faschingslieder gesungen und lustige Fingerspiele eingeübt, 
die von verschiedenen Kostümierungen handeln. Und auch im 
Kindergarten wird schon für Fasching geplant. Bunte Girlanden 
schmücken die Gruppen und die Aula. Die Kinder können sich 
schon jetzt auf viele tolle Aktionen in der Faschingszeit freuen. 
Es ist einfach schön, wieder ohne Beschränkungen planen zu 
können, und wir freuen uns sehr, diese fröhliche und ausgelas-
sene Zeit gemeinsam zu feiern und zu genießen. Dies war noch 
vor einem Jahr kaum vorstellbar. Wir sind schon jetzt gespannt, 
in welche Kostüme und Rollen die Kinder schlüpfen werden.  
Einen kleinen Auftakt zur Faschingsstimmung durften wir mit ei-
ner schönen Überraschung schon erleben.

Die Kinder einer Kindergartengruppe gestalteten vor einiger Zeit 
Spielzeuge wie Lupen oder Zauberstäbe zu Musikinstrumen-
ten um. Immer öfter nahmen sie „ihre Instrumente“ und spielten 
Gitarre oder Flöte, sangen dabei und integrierten all dies in ihr 
Freispiel.

Nach und nach entstand die Idee, eigene Instrumente zu bauen. 
Jeder wollte eines haben.

Wir sammelten Dosen, Röhren, Schachteln, organisierten Luft-
ballons und Haushaltsgummis, Holzstäbe, Wolle, Stoff, Kleber 
und Glitzersteine, Sand, Erbsen und Linsen …

Unsere Malecke wurde kurzerhand eine Instrumenten-Werkstatt 
– mit viel Experimentierfreude konnte jedes Kind individuell ent-
decken, welches Geräusch ihm am besten gefiel und welches In-
strument es haben wollte. Nach der Bauphase wurde mit großem 
Spaß musiziert und schnell war klar, dass die ganze Gruppe es 
den anderen im Kindergarten zeigen wollte.

Die Einladungen zum Konzert in der Aula gestalteten die Maxis. 
Nach einer Stellprobe mit Generalprobe war es dann endlich so 
weit. Unser Mitmachkonzert war ein toller Erfolg. Klein und Groß 
hatten Spaß dabei, es wurde viel gelacht und applaudiert. Ihre 
Instrumente durften die Kinder anschließend mit nach Hause 
nehmen.

Winterliche Faschingsgrüße                       Ihr Kita-Team Lindflur

Unglaublicher Erfolg der Spendenaktion
Nach unserem Spendenaufruf an ortsansässige Firmen vor 
Weihnachten sind wir überwältigt von der positiven Resonanz: 
über 3.400 Euro sind bereits gespendet worden!

Dafür möchten wir uns herzlich bei folgenden Firmen bedanken:
– Angermeier Ingenieure GmbH
– busch Agrarhandel
– Ciobanu Baudienstleistungen und Trockenbau
– Frisör Andrea Weidner
– HS Management & Projekte
– Johann Pfeuffer Bauunternehmen
– Otto Zimmermann Kunststoffspritzerei
Ein herzlicher Dank geht auch an alle privaten Spender. 
Da die öffentlichen Mittel für Kindertagesstätten oft zweckgebun-
den und eng bemessen sind, ermöglichen Ihre Spenden, dass 
der Förderverein Ideen und Wünsche der Erzieherinnen und Er-
zieher der Kindertagesstätte Lindflur unkonventionell unterstüt-
zen kann. Im Vorfeld dieser Spendenaktion haben wir im Eltern-
beirat gemeinsam mit dem Team der KiTa Anschaffungswünsche 
ausgewählt, die wir nun realisieren können.

Vielen herzlichen Dank!
Wenn auch Sie uns unterstützen möchten, freuen wir uns über 
Ihre Spende auf unser Konto IBAN DE47 7909 0000 0001 3484 
50 bei der VR-Bank Würzburg. 

Der Förderverein der Kindertagesstätte Lindflur

Anzeige
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Neues aus der Grundschule Reichenberg
An alle Erziehungsberechtigten der Schulanfänger 2023 des 
Marktes Reichenberg:

SCHULEINSCHREIBUNG 2023
Am	Mittwoch,	den	15.	März	2023	findet	

um 13.30 Uhr
(für alle Kinder aus der Kita Reichenberg und dem

Waldkindergarten Schlupfwinkel) 
und um 14.30 Uhr  

(für	alle	Kinder	aus	der	Kita	Lindflur	und	aus	Kinder-
gärten außerhalb der Gemeinde) 

in der Grundschule Reichenberg die Anmeldung für die 
Schulanfänger statt.

Folgende gesetzliche Bestimmung gelten für die Schulaufnahme 
2023:

•	 Für	das	Schuljahr	2023	/	2024	müssen	angemeldet	wird:
Alle Kinder, die am 30. September dieses Jahres sechs Jah-
re alt sein werden, also spätestens am 30. September 2017 
geboren	sind,	sind	schulpflichtig.
Die Pflicht	zur	Schulanmeldung besteht auch dann, wenn die 
Eltern beabsichtigen, ihr Kind vom Besuch der Grundschule zu-
rückstellen zu lassen.
Die gesetzliche Regelung zum Einschulungskorridor sieht vor, 
dass Kinder, die vom 1. Juli bis 30. September sechs Jahre alt 
werden, schulpflichtig werden können. Diese Kinder durchlaufen 
das Anmelde- und Einschulungsverfahren wie alle anderen Kin-
der. Dabei steht die Schule den Eltern bei ihrer Entscheidung mit 
Beratung und Empfehlung zur Seite. Auf dieser Grundlage ent-
scheiden die Erziehungsberechtigten dann frei, ob ihr schulfähi-
ges Kind bereits zum kommenden oder erst im darauffolgenden 
Schuljahr eingeschult wird. Wenn die Erziehungsberechtigten 
die Einschulung auf das folgende Schuljahr verschieben möch-
ten, müssen sie dies der Schule bis spätestens Dienstag, 11. 
April 2023 schriftlich mitteilen.
Bitte benutzen Sie dafür das Antragsformular, das wir für die 
von Juli bis September Geborenen beilegen. Im Vorfeld des An-
trages muss eine (telefonische) Beratung stattfinden.
Anzumelden sind ferner alle Kinder, die im vorigen Jahr vom 
Besuch der Grundschule zurückgestellt worden sind; den 
Zurückstellungsbescheid dabei bitte vorlegen. Ebenfalls anzu-
melden sind alle Kinder, die im letzten Jahr den Einschulungs-
korridor genutzt haben.
Die Kinder sollen an der Grundschule angemeldet werden, in 
deren Schulsprengel sie wohnen. Das heißt: Auch wenn Sie pla-
nen, Ihr Kind an einer anderen Schule anzumelden, besteht die 
Pflicht zur Schulanmeldung in Ihrer Sprengelschule. In diesem 
Fall setzen Sie sich bitte telefonisch oder persönlich mit uns in 
Verbindung.

•	 Für	das	Schuljahr	2023	/	2024	können	angemeldet	werden:

Kinder, die vom 1. Oktober bis 31. Dezember 2017 geboren 
sind.

Auf Antrag der Erziehungsberechtigten ist eine Anmeldung zur 
regulären Schulaufnahme möglich, wenn das Kind nach dem 30. 
September 2017 geboren ist und auf Grund der körperlichen, 
sozialen und geistigen Entwicklung zu erwarten ist, dass es mit 
Erfolg am Unterricht teilnehmen wird. Bitte kontaktieren Sie uns 
in diesem Fall telefonisch oder per Email.

•	 Für	das	Schuljahr	2023	/	2024	vorzeitig	eingeschult
  werden können:

Kinder, die nach dem 31. Dezember 2017 sechs Jahre alt 
werden.

Auf Antrag der Erziehungsberechtigten ist eine Anmeldung zur 
vorzeitigen Schulaufnahme möglich, wenn das Kind nach dem 

31. Dezember 2017 geboren ist und auf Grund der körperlichen, 
sozialen und geistigen Entwicklung zu erwarten ist, dass es mit 
Erfolg am Unterricht teilnehmen wird. Ein schulpsychologisches 
Gutachten ist für die vorzeitige Aufnahme an der Schule erfor-
derlich.
Die Anmeldung sollte persönlich erfolgen. Wenn Sie verhindert 
sind, können Sie eine Vertretung beauftragen, das Kind zur 
Schulanmeldung zu bringen, und dieser eine entsprechende 
Vollmacht schriftlich erteilen.
Die Erziehungsberechtigten oder ihre Vertreter müssen bei der 
Schulanmeldung die nach dem Anmeldeblatt erforderlichen An-
gaben über die Person des Kindes machen und durch Vorlage 
der Geburtsurkunde belegen.
Beachten Sie diesbezüglich bitte auch den öffentlichen Anschlag 
über die Schulanmeldung. 

WICHTIG: Bitte bringen Sie bei der Anmeldung folgende 
NACHWEISE mit!
– Geburtsurkunde / Familienstammbuch
– Sorgerechtsbeschluss bei Alleinerziehenden
– Bestätigung über die Teilnahme an der schulärztlichen Un-

tersuchung des Gesundheitsamtes (Schuleingangsuntersu-
chung – falls vorhanden)

– Nachweis über Masernimpfschutz 

Bei Rückfragen melden Sie sich bitte unter Tel: 0931 / 69381 und 
sprechen Sie auf Band, falls das Sekretariat nicht besetzt ist. Wir 
rufen gerne zurück.
Mit freundlichen Grüßen          gez. Elisabeth Gahn, Schulleiterin

Anzeigen
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Jugendarbeit/Schulkindbetreuung
Schulkindbetreuung
Schülermittagsbetreuung
(bis 14:00 Uhr)
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag
von 11:15 Uhr bis 14:00 Uhr
Ansprechpartnerin: Heike Strohbach, Tel. 0151-19532069 
Mail: schuelermittagsbetreuung@markt-reichenberg.de

Verlängerte Schulkindbetreuung
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 11:15 Uhr bis 16:15 Uhr
Ansprechpartnerin: Karin Moritz, Tel. 0151-19532080
Mail: mittagsbetreuung@markt-reichenberg.de

Osterferien 2023
Noch kein Plan für die Osterferien? Freu dich auf ein abwechs-
lungsreiches Ferienprogramm der Jugendpflege!

Weitere Infos sowie die Veröffentlichung der Anmeldungen erhal-
tet ihr in den Jugendzentren und bei Instagram!

JUZ	for	Kids
Das aktuelle Programm
könnt ihr auf Instagram
(@jugendarbeit_markt_reichenberg) checken.

Für eure Eltern gibt es einen Newsletter, den ihr abonnieren 
könnt. 

JUZ	for	Kids	Newsletter:

Das aktuelle Monatsprogramm und News vom JUZ for Kids di-

rekt aufs Smartphone? Schicke einmalig eine WhatsApp Nach-
richt mit dem Inhalt „JUZ for Kids“ an folgende Nummer

+49(0)151	19532062
und speichere diese in deinen Kontakten.

Wenn du keine News mehr erhalten willst, schicke uns einfach 
eine Nachricht mit „STOP“.

Ein kostenloser Service der Jugendpflege Markt Reichenberg.

Informationen zum Datenschutz finden Sie auf der Homepage 
des Marktes Reichenberg (www.markt-reichenberg.de) unter der 
Rubrik „Bürgerservice/Datenschutz (DSGVO)“.

Jugendzentren
Die Jugendzentren in Reichenberg und Uengershausen haben 
weiterhin unter Einhaltung der aktuellen Hygieneregeln geöffnet! 
Auch das Team der Jugendpflege hat sich wieder vergrößert, um 
noch mehr Öffnungszeiten für euch sicherzustellen!

Näheres hierzu erfährst du in unseren Whats App Gruppen. Noch 
nicht dabei? Schicke einfach eine Nachricht an 0151-19532062 
und schon bist du dabei!

Aktuelles und nähere Infos bekommst du auch über unseren Ins-
tagram Account @jugendarbeit_markt_reichenberg.

Wir freuen uns auf Dich!     Julia und das Team der Jugendpflege

Neuigkeiten von uns!
Wir freuen uns darauf, Ihnen mitteilen zu dürfen, dass ab März 
2023 die Stelle Jugendsozialarbeit an Schulen – kurz JaS an 
der Grundschule in Reichenberg starten wird! Hierdurch wird 
das Team der sozialen Hilfen im Markt Reichenberg weiter er-
gänzt.

Was ist JaS genau?
Im Handbuch zur JaS in Bayern wird Jugendsozialarbeit an 
Schulen definiert als: 
„eine präventive Maßnahme, die sozial benachteiligte junge Men-
schen – also solche, die in schwierigen sozialen und familiären 
Verhältnissen aufwachsen – gezielt in den Blick nimmt und durch 
sozialpädagogische Leistungen in ihrer Persönlichkeitsentwick-
lung unterstützt und fördert. Die JaS will die Chancen junger 
Menschen auf eine eigenverantwortliche und gemeinschaftsfä-
hige Lebensgestaltung nachhaltig verbessern“.

Dies geschieht konkret durch eine sozialpädagogische Fach-
kraft, welche ihren Arbeitsplatz an der Grundschule in Reichen-
berg haben wird.  Sie steht als Ansprechpartnerin vor und wäh-
rend des Schulalltags für alle Grundschüler*innen zur Verfügung 
und arbeitet eng mit den Lehrkräften, den Mittagsbetreuungen 
(sowie der Fachstelle Schulkindbetreuung)und den anderen so-
zialen Diensten im Markt Reichenberg zusammen. Die Träger-
schaft der JaS-Stelle in Reichenberg hat die Jugendhilfe Creg-
lingen übernommen.

Gerne wird sich die neue Mitarbeiterin zu einem späteren Zeit-
punkt an dieser Stelle mit ein paar Zeilen, sowie den Kontaktda-
ten, persönlich vorstellen.

Mit der neu geschaffenen JaS-Stelle, dem Familienstützpunkt 
und der Kinder-, Jugend und Familienarbeit im Markt Reichen-
berg wurde somit ein Beratungsnetzwerk geschaffen, welches 
für alle Belange im zwischenmenschlichen Kontext die richtige 
Ansprechpartnerin bietet.

Niedrigschwellig, vertraulich und fachlich kompetent bieten wir 
umfassende Angebote, Informationen sowie Kooperationen und 
Beratungsangebote für Sie.

Zur besseren Übersicht wollen wir an dieser Stelle noch einmal 
die Arbeit des Familienstützpunktes und der Kinder-, Jugend- 
und Familienarbeit kurz vorstellen.
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Familienstützpunkt
Zappel-Krabbel-Hits	für
Babys – Bewegungs-
spaß im ersten
Lebensjahr
Freitag, 17.03.2023,
15.00–16.00 Uhr

Bewegung ist eines der Grundbe-
dürfnisse von Babys und fördert so-
wohl ihre motorischen und geistigen
Fähigkeiten, als auch ihre gesamte Persönlichkeitsentwicklung. 
Mit allen Sinnen begreifen ist die Grundlage für eine rundum ge-
sunde Entwicklung. Claudia Dörr (Heilerziehungspflegerin und 
PEKIP Gruppenleiterin) erklärt wie die verschiedenen Bewe-
gungsabläufe des Babys aktiviert werden und ihr könnt es unter 
Anleitung mit eurem Kind gleich ausprobieren.

Veranstaltungsort: Galeriegebäude (Kirchgasse 9)
Anmeldung erforderlich:
Familienstuetzpunkt@reichenberg.bayern.de
Kosten: keine
Fragen und Informationen unter: 0151 29107230

Bewegungsspaß für drinnen –
Für Eltern mit Kindern von 1–4 Jahren
Donnerstag, 20.04.2023, 15.30–16.30 Uhr

Erlebnisreiche „Bewegungs-räume“ warten überall. Kinder lieben 
spielerische Entdeckungsreisen im Alltag. Ein bewegungsför-
derndes Umfeld, das zum Erkunden, Erforschen und Entdecken 
anregt, ist förderlich für die Gesamte Entwicklung. Bewegung 
fördert nicht nur die motorische, sondern auch die geistige Ent-
wicklung. Lassen Sie ihr Kind mit dem ganzen Körper lernen und 
erfahren. Eltern erhalten von Caroline Laux (Sportlehrerin, Ge-
sundheitsförderung B.A.) Tipps und viele kreative Anregungen 
für Bewegungsidee und Spiel und Spaß im Haus

Veranstaltungsort: Galeriegebäude (Kirchgasse 9)
Anmeldung erforderlich:
Familienstuetzpunkt@reichenberg.bayern.de
Kosten: keine
Fragen und Informationen unter: 0151 29107230

Angebot für Kleinkinder
Jeden Donnertag, 10.15–11.15 Uhr, Krabbelgruppe
(0–2 Jahre)

Im Evangelischen Gemeindehaus Reichenberg sind alle will-
kommen die mit Ihrem Kind Fingerspiele und Kniereiter lernen 
möchten. Während die Kinder miteinander Spielen und neues 
entdecken ist immer auch Zeit für den Austausch untereinander.

Jeden zweiten Donnerstag bin ich vom Familienstützpunkt mit 
dabei. Fragen können individuell oder in der Gruppe besprochen 
werden.

Ich freue mich auf Sie!
Diana Greif – Dipl. Sozpäd.
Familienstützpunkt Markt Reichenberg

Der Familienstützpunkt ist eine Anlauf-, Informations- und Kon-
taktstelle zum Thema Familie/Familienbildung direkt vor Ort, mit 
Sitz im Rathaus.
Der Familienstützpunkt hat eine unterstützende und beratende 
Funktion, koordiniert Bildungsangebote und fördert das Mitein-
ander innerhalb der Gemeinde, arbeitet zusammen mit Kinder-
tagesstätten, der Schule, Familienbildungsträgern und weiteren 
Einrichtungen, die sich um Familien kümmern. Vor Ort hat er 
eine Lotsenfunktion für die Belange von Familien. Das Angebot 
umfasst hierbei Eltern-Kind-Aktionen, Elternkurse, Vorträge und 
Workshops, Gespräche und Erstberatung sowie ein offenes An-
gebot für Eltern mit Baby bzw. Kleinkind.
Die Angebote richten sich an alle Familien, Eltern, Großeltern 
und Betreuungspersonen. 
Sie erreichen Diana Greif (Dipl.-Sozialpädagogin FH) telefonisch 
unter 0151-29107230 oder per Mail unter familienstuetzpunkt@
reichenberg.bayern.de

Die Kinder-, Jugend- und Familienarbeit teilt sich auf in die 
Bereiche: offene Kinder- und Jugendarbeit, Ferienprogramme, 
familienentlastende Angebote, Beratung und Einzelfallhilfe sowie 
die Fachstelle Schulkindbetreuung. Der Sitz ist ebenfalls im Rat-
haus. Hier teile ich mir das Büro mit meiner Kollegin vom Famili-
enstützpunkt, Diana Greif.
Neben der Basis-Arbeit in den Jugendzentren (welche durch 
Honorarkräfte unterstützt wird), gibt es abwechslungsreiche 
Ferienangebote und das JUZ for Kids. Seit 2022 wird der Fe-
rienspielplatz in den Sommerferien durch ein ehrenamtliches 
Leitungsteam durchgeführt, welches von mir pädagogische Be-
gleitung erfährt. In meiner Funktion als Fachstelle Schulkindbe-
treuung bin ich als Bindeglied zwischen der jeweiligen Einrich-
tung und dem Rathaus ihre Ansprechpartnerin bei Fragen zur 
Betreuung ihrer Schulkinder. In regelmäßigen Fallbesprechun-
gen findet fachlicher Austausch in den Teams statt. Auch in der 
Einzelfallhilfe stehe ich Kindern, Jugendlichen, Paaren und Fa-
milien als Ansprechpartnerin bereit und biete Beratung in diesen 
Bereichen an. 
Sie erreichen mich telefonisch unter 0151-19532062 oder per 
Mail unter jugendpflege@reichenberg.bayern.de
Sprechen Sie uns an!
Julia Pietryga (Sozialpädagogin B.A.)
Kinder,- Jugend und Familienarbeit
Tel. 0151-19532062, Mail: julia.pietryga@reichenberg.bayern.de

Anzeige
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Evang.-Luth. Kirchengemeinden
im Markt Reichenberg

   Pfarramt Reichenberg
   (Kirchengemeinden Reichenberg und
   Uengershausen)

Bahnhofstraße 40, Tel. 0931 / 6 99 69
pfarramt.reichenberg@elkb.de
Pfarrer Matthias Penßel
Bürozeiten:  Mo. u. Fr., 8–11 Uhr
Internet: www.evangelisch-in-reichenberg.de
Gemeindehaus Reichenberg:
Kirchgasse 7, Tel. 0931 / 66 29 82
Ansprechpartnerin: Elvira Schepp (0931 / 6 67 76 47)
Spendenkonten:
Reichenberg: DE75 7909 0000 0001 3301 95
Uengershausen: DE70 7909 0000 0001 2010 00
Evang. Kindergarten:
Malzstr. 18, Leitung: Anke Reichhard, Tel. 0931 / 6 03 32
E-Mail: kita.reichenberg@elkb.de
Internet: www.kita-reichenberg.de

   Pfarramt Albertshausen
   (Kirchengemeinden Albertshausen,
   Fuchsstadt und Lindflur)

Kirchenstraße 4, Tel. 09366 / 61 12
pfarramt.albertshausen@elkb.de
Bürozeiten: Do., 9–12 Uhr
Gemeindehaus Albertshausen: Kirchenstraße 4
Ansprechpartnerin: Kerstin Schubert (09366 / 4090004)
Spendenkonten:
Albertshausen: DE22 7905 0000 0380 1004 53
Fuchsstadt: DE79 7905 0000 0047 2811 75
Lindflur: DE04 7905 0000 0047 2811 67
Gemeinsame Bankverbindung beider Pfarrämter:
IBAN: DE47 5206 0410 0001 1198 00
Kontoinhaber: Ev.-Luth. Kirchengemeindeamt Würzburg
Wir bitten Sie, bei Überweisungen genau anzugeben, welcher
Kirchengemeinde das Geld zukommen soll. Tragen Sie deshalb 
bitte unbedingt unter „Empfänger“ den Namen der jeweiligen Ge-
meinde ein.
Sozialstation des Diakonischen Werks Würzburg: 
Bahnhofstraße 18, Tel.09 31 / 66 07 33 08
Diakonieverein für Markt Reichenberg und Geroldshausen
(Mitgliedsspende 15,– Euro/Jahr)
Konto: IBAN: DE59 7909 0000 0001 3346 54

Kirchliche Mitteilungen
Monatsspruch für Februar:
Sara aber sagte: Gott ließ mich lachen             1. Mose 21, 6
Wer zuletzt lacht, lacht am besten.
Der Monatsspruch stammt aus einem der Happy-Ends in der 
Bibel. Sarah, die Frau Abrahams, bekommt entgegen jegli-
cher biologischen Wahrscheinlichkeit noch einen Sohn. Der 
Nachkomme war von Gott versprochen. Gott macht damit 
deutlich, dass niemand seine Verheißungen unterschätzen 
sollte.
Er steht zu seinem Wort. Darauf darf man sich verlassen, 
auch wenn jeglicher Augenschein dagegenspricht. „Siehe 
ich will einen neuen Himmel und eine neue Erde schaffen, 
dass man der vorigen nicht mehr gedenken und sie nicht 
mehr zu Herzen nehmen wird“ ist auch so ein Versprechen, 
dessen Erfüllung noch aussteht. Diesen Hoffnungsanker 
lasse ich mir nicht nehmen. Denn mit Jesus hat Gott klar 
gemacht, dass diese neue Welt schon angebrochen ist.
Wer zuletzt lacht, lacht am besten. Das werden wie Abraham 
und Sarah diejenigen sein, die gegen den Augenschein Gott 
vertrauen und jetzt schon ihrem Nächsten ein Lachen schen-
ken.                                             Ihr Pfarrer Matthias Penßel

Gottesdienstplan:
Datum	 Zeit	 Ort	 Predigt
19.02. 10:00 Fuchsstadt Pfr. von der Pahlen
 10:00 Reichenberg Pfr. Penßel
26.02. 09:00 Albertshausen Diak. Richter
 09:00 Reichenberg Lekt. Schrodt
 10:00 Lindflur Diak. Richter
 10:00 Uengershausen Lekt. Schrodt
03.03. 18:30 Uengershausen WGT-Team
  (Weltgebetstag)
05.03. 09:00 Fuchsstadt Pfr. Penßel
12.03. 09:00 Lindflur Präd. Weber-Henzel
 09:00 Uengershausen Pfr. Penßel
 10:00 Albertshausen Präd. Weber-Henzel
 10:00 Reichenberg Pfr. Penßel
19.03. 10:00 Fuchsstadt Pfrin. Schlör
 10:00 Reichenberg Pfrin. Badstieber
26.03. 09:00 Albertshausen GD Spezial
 09:00 Reichenberg Pfr. Penßel
 10:00 Lindflur GD Spezial
 10:00 Uengerrshausen Pfr. Penßel
02.04. 10:00 Albertshausen Diak. Richter,
  (Konfirmanden- Pfr. Penßel
  vorstellung)
 14:00 Reichenberg Pfr. Penßel
  (Gottesdienst für
  Senioren; B, A)
A = Abendmahl; B = Beichte; Br. = Bruder; Diak. = Diakon/Diako-
nin; FamGD = Familiengottesdienst; JuGo = Jugendgottesdienst; 
Lekt. = Lektorin/Lektor; MiniGD = Mini-Gottesdienst; Pfr./-in = 
Pfarrerin/Pfarrer; Präd. = Prädikantin/Prädikant; RegioGD = Re-
gionsler Gottesdienst; WGT = Weltgebetstag

Die Termine sind Teil eines gemeinsamen Gottesdienstplans für 
alle Gemeinden entlang der B19 (einsehbar auf unserer Home-
page). Dazu gehört auch ein gemeinsamer Regio-Gottesdienst 
an den 5. Sonntagen eines Monats. Der nächste Gottesdienst 
dieser Art wird am 30. April 2023 um 10.00 Uhr in Herchsheim 
gefeiert.

Für den Besuch von Gottesdiensten (auch von Taufen, Trauun-
gen oder Beerdigungen) empfehlen wir eine Maske mitzuführen 
und diese am Platz zu tragen, wenn während des Gottesdienstes 
ein Mindestabstand von 1,5 m nicht eingehalten werden kann.

Wir beheizen unsere Kirchen in reduziertem Umfang auch 
im Winter.

Anzeige
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Herzliche Einladung zu den
Weltgebetstags-Gottesdiensten am 3. März
mit anschließender Verköstigung 
18.30 Uhr Kirche Uengershausen
18.30 Uhr Kirche Geroldshausen

Kindergottesdienste
Wir feiern wieder Kindergottesdienst in
Lindflur,	parallel zum 10-Uhr-Gottesdienst
In Albertshausen: parallel zum 10-Uhr-
Gottesdienst; Beginn in der Kirche
Nächster Termin: 12.3.
In Fuchsstadt: parallel zum 10-Uhr-Gottesdienst; Beginn in der 
Kirche
Nächste Termine: 19.2., 19.3.
In Lindflur parallel zum 10-Uhr-Gottesdienst; Beginn in der Kirche
Nächste Termine: 26.2., 19.3. (ausnahmsweise)
In Reichenberg: Kinderkirchenvormittag im Gemeindehaus, mo-
natlich samstags, 9.30–12.00 Uhr
Nächste Termine: 25.3.
In Uengershausen: jeden 4. Sonntag im Monat, parallel zum 
Gottesdienst um 10.00 Uhr in der Mehrzweckhalle
Nächste Termine: 26.2., 26.3

Beichtgottesdienst mit Abendmahl für Senioren
Sonntag, 2.April, 14.00 Uhr
Evang. Gemeindehaus Reichenberg

Goldene	Konfirmation	für	Reichenberg,	Uengershausen
und Geroldshausen am 7. Mai 2023
Am Sonntag Kantate, den 7. Mai feiern wir um 10.00 Uhr in der 
Kirche in Uengershausen die das Jubiläum der Goldene Konfir-
mation.
Eingeladen sind insbesondere alle Konfirmandinnen und Kon-
firmanden des Konfirmationsjahrgangs 1973 aus Reichenberg, 
Uengershausen und Geroldshausen mit der Diaspora.
Falls Sie den Gottesdienst mitfeiern möchten, melden Sie sich 
bitte bis 21. April im Pfarramt Reichenberg unter Angabe Ihrer 
Telefonnummer und Adresse zur Teilnahme an. Wenn Sie mit 
diesem Gottesdienst eine Goldene Konfirmation nachholen 
möchten, geben Sie bitte an, in welchem Jahr Ihre Konfirmation 
stattfand.
Liebe ortsansässigen Jubilarinnen und Jubilare, bitte ma-
chen Sie Ihre nun auswärtig wohnenden ehemaligen Mitkon-
firmandinnen	und	-konfirmanden	auf	diesen	Termin	und	die	
Anmeldung aufmerksam. Herzlichen Dank!

Das	Zuständigkeitsmodell	für
unsere Kirchengemeinden
Derzeit erproben wir das Zuständigkeitsmodell
für alle Gemeinden des Raumes entlang der
B 19. Die jeweiligen Personen sind feste Ansprechpartner in 
allen Angelegenheiten der Kirchengemeinden ihres Zuständig-
keitsbereichs.
Kirchengemeinde zuständig Kontakt
Albertshausen, Pfarrerin  Hauptstraße 10, 
Geroldshausen Elise Badstieber 97256 Geroldshausen,
  Tel. 09366 430, 
  pfarramt.geroldshausen
  @elkb.de

Fuchsstadt, Pfarrerin Obere Kirchgasse 4
Giebelstadt, Christine Schlör 97232 Giebelstadt
Herchsheim  Tel. 09334 993933
  pfarramt.giebelstadt
  @elkb.de
Lindflur, Pfarrer  Bahnhofstraße 40
Reichenberg, Matthias Penßel 97234 Reichenberg
Uengershausen  Tel. 0931 69969
  pfarramt.reichenberg
  @elkb.de

Herzlichen Dank an die Dorfmusik Fuchsstadt
für eine Spende in Höhe von 475 € an die Kirchengemeinde aus 
dem Erlös des Weihnachtskonzertes.

Gruppen und Kreise:
Die	Senioren	in	Fuchsstadt	treffen	sich	wieder!
Mittwoch, 1. März, 14.00–16.30 Uhr
alte Schule Fuchsstadt
Um Anmeldung wird gebeten bei Frau Sengfelder (09366 1387)

Albertshausen, Gemeindehaus (Kirchenstraße 4)
Bibelstunden der Liebenzeller Mission: jeweils am 1. und 3. 
Sonntag im Monat, 20.00 Uhr
Kindergottesdienst, Treffpunkt in der Kirche
Termine siehe oben
Kirchenchor „Sing mit…!“ Al-Li-Fu: jeden 1. und 3. Donners-
tag im Monat
„Origin“	–	Jugendgruppe	B19: Dienstag, 18.00 Uhr mit Rel.-
Päd. Felix Prechtel
Posaunenchor Albertshausen: Freitag, 20.00 Uhr

Fuchsstadt, Alte Schule
Kindergottesdienst, 10.00 Uhr. Termine siehe oben
Senioren Fu, jeden 1. Mittwoch im Monat, 14.00–16.30 Uhr
Nächstes Treffen: 1. März

Reichenberg, Gemeindehaus (Kirchgasse 7)
Altenclub der AWO, Dienstag, 13.30–17.00 Uhr
Kinderkirchenvormittag, monatlich Samstag, 9.30–12.00 Uhr
Termine siehe oben
Kirchenchor Rei, Montag, 14-tägig, 20.00 Uhr
Termine: nach Vereinbarung
Krabbelgruppe Rei, Donnerstag 10.15–11.15 Uhr
Orthopäd. Gymnastik I, Dienstag, 19.00 Uhr 
Orthopäd. Gymnastik II, Donnerstag, 9.00 Uhr
Posaunenchor Reichenberg, Freitag, 17.15 Uhr

Uengershausen, Mehrzweckhalle 
Kindergottesdienst, jeden 4. Sonntag im Monat
Termine siehe oben
Posaunenchor Uengershausen, Donnerstag, 20.00 Uhr

     Origin – Die Jugendgruppe
     mit Felix Prechtel
     Dienstag, 18.00 Uhr
     Gemeindehaus Albertshausen 

Anzeige
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... unsere pflegebedürftigen und kranken Gemeindemitglieder 
mit notwendigen Hilfsmitteln auszustatten, 
… dafür zu sorgen, dass unsere Pflegekräfte mehr Zeit für Ihre 
Patienten haben, damit die Zwischenmenschlichkeit und Seel-
sorge nicht zu kurz kommt.
Weitere Informationen erhalten Sie in Ihrem Pfarramt.

Erdbeben in Türkei und Syrien 

Diakonie Katastrophenhilfe stellt 500.000
Euro für Nothilfe bereit. Partnerorganisa-
tionen in beiden Ländern bereiten humanitäre Hilfe in den betrof-
fenen Gebieten vor.

Zwei schwere Erdbeben haben nahe der türkischen Stadt Gazi-
antep sehr viele Menschenleben gekostet und zahlreiche Gebäu-
de zum Einstürzen gebracht. Auch der Norden Syriens war stark 
betroffen, aus dem zahlreiche Opfer und Zerstörungen gemeldet 
wurden. Die Diakonie Katastrophenhilfe steht mit Partnern in Sy-
rien und in der Türkei in engem Kontakt, um Nothilfemaßnahmen 
schnell umzusetzen.

Die Diakonie Katastrophenhilfe bittet dringend um Spenden:
Diakonie Katastrophenhilfe, Berlin
Evangelische Bank 
IBAN: DE68 5206 0410 0000 5025 02
BIC: GENODEF1EK1
Stichwort: Erdbebenhilfe Türkei Syrien
Online unter: www.diakonie-katastrophenhilfe.de/spenden/ 

Unsere Gemeinden haben eine neue App:

Veranstaltungen:
Reichenberg
Zum	guten	Schluss:	Jeden letzten Freitag im Monat, 19.30 Uhr, 
Kirche Reichenberg. Eine halbe Stunde stimmungsvoller Musik 
– einfach so, umsonst. Eine besondere Zeit zum Durchatmen, 
Stillwerden, Nachdenken, eine Zeit abzuschließen und neu zu 
beginnen, innezuhalten im Lauf der Zeit.
Nächste Termine: 24. Februar, 24. März

Kirchenvorstände:
Sitzungen des Kirchenvorstandes der Pfarrei Albertshausen:
16.2., 19.00 Uhr, Gemeindehaus Albertshausen
24.4., 19.00 Uhr, Gemeindehaus Albertshausen
Sitzungen des Kirchenvorstandes der Pfarrei Reichenberg
06.3., 20.00 Uhr, Gemeindehaus Reichenberg
24.4., 20.00 Uhr, Gemeindehaus Albertshausen
Sitzungen der Kirchenvorstände sind grundsätzlich öffentlich. 
Sie sind herzlich eingeladen, den Beratungen zuzuhören.

Abschied und Neubeginn
Aus dem Kirchenvorstand verabschiedet wurde Nico Schlelein, 
der dem Gremium für die Kirchengemeinde Fuchsstadt angehör-
te. Ihm sei herzlich für sein Engagement gedankt. Wir wünschen 
ihm Gottes Segen für seine weitere Zukunft.
Nachberufen in den Kirchenvorstand wurde aus Fuchsstadt Dr. 
Martina Ebert-Kube. Auch ihr wünschen wir Gottes Segen für 
ihre neue Aufgabe und freuen uns auf die Zusammenarbeit.

Jetzt anmelden!
Familienfreizeit an der Ostsee
vom	19.	bis	26.	August	2023
im Familiendorf des Diakonischen Werks in
Boltenhagen / Mecklenburg-Vorpommern
(www.feriendorf-boltenhagen.de) mit
– nahe gelegenem Strandzugang
– gemütlichen Ferienwohnungen für jeweils 4 Personen
 (Aufbettungen für bis zu 2 Personen möglich)
– Kinderspielraum
– Fitnessräumen und Sauna
– Halbpension
Anmeldung schriftlich mit Anmeldeformular (erhältlich in den 
Pfarrämtern, im Kindergarten Reichenberg, in den Gemeinde-
häusern Albertsausen und Reichenberg oder im Dorfladen Uen-
gershausen)

Diakonieverein Markt Reichenberg
Helfen Sie uns, damit wir helfen können! 
Mit Ihrem Unterstützungsbeitrag von 15,00 €
im Jahr helfen Sie unserer Sozialstation …
... eine fachkompetente Pflege und Betreuung
in den Kirchengemeinden im Markt Reichenberg
zu organisieren,

Anzeige
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Die Sternsinger in Fuchsstadt
Unter dem diesjährigen Motto „Kinder stärken – Kinder schützen“ 
sammelten 16 fleißige Sternträger, Könige und Königinnen in 
Fuchsstadt für Kinder in Not. Der 6. Januar startete schon recht 
früh mit dem gemeinsamen Ankleiden in der Alten Schule und 
einem Aussendungsimpuls in der evangelischen Kirche. Einge-
stimmt und frohen Mutes ging es dann 3 Stunden lang von Haus 
zu Haus, um den besonderen Segen den einzelnen Haushalten 
zu bringen.  Es wurden stattliche 1292 Euro gesammelt. Vergelt’s 
Gott! Zum Abschluss der schönen Aktion gab es für alle Sternsin-
ger und Helfer noch ein gemeinsames Mittagessen.

Viele Kinder haben schon beschlossen im nächsten Jahr wieder 
mitzumachen. Danke an alle die diese Aktion von Kindern für 
Kinder unterstützen.                                         Veronika Genslein

Katholische Kirchengemeinde
Erscheinung des Herrn Reichenberg
mit	Albertshausen,	Lindflur	und
Uengershausen
Im Internet: www.joseba-wuerzburg.de
Pfarreiengemeinschaft JOSEBA Heuchelhof, Rottenbauer, 
Reichenberg
Pfarrer: N.N.
Diakon: Johann Loch-Karl, Pfarramt PG Joseba, Tel. 0931/6666061; 
E-Mail: johann.loch-karl@bistum-wuerzburg.de
Gemeindeassistent: Frank Greubel (Schwerpkt. Rottenbauer),
Tel. 0931/69468; E-Mail: frank.greubel@bistum-wuerzburg.de
Diakon: Bernhard Gartner, (Schwerpunkt Reichenberg), Tel. 
0931/66079720, E-Mail: bernhard.gartner@bistum-wuerzburg.de 
Verwaltungsadresse: PG St. Sebastian, Heuchelhof, St. Josef, Rotten-
bauer, Erscheinung des Herrn, Reichenberg; Place de Caen 10, 97084 
Würzburg; Tel. 0931/69777; Fax 0931 66 65 80 67; E-Mail: st-sebastian.
wuerzburg@bistum-wuerzburg.de
Pfarrbüro St. Sebastian: Place de Caen 10, 97084 Würzburg; Mo und 
Mi, Fr 9–11 Uhr; Di. und Do. 15–17 Uhr; Gabriele Kielenbeck,
Tel. 0931/69777; E-Mail st-sebastian.wuerzburg@bistum-wuerzburg.de
Pfarrbüro St. Josef: Eibelstadter Weg 1A, 97084 Würzburg; Mi 9–11 
Uhr und 16–17 Uhr, Frau Kielenbeck, Tel: 0931/69468; E-Mail: pfarrei.
rottenbauer@bistum-wuerzburg.de
Gemeinsamer Pfarrgemeinderat: Vorsitzende Claudia Hübner, Dun-
deestraße 69, 97084 Würzburg, Tel. 0931/9917972, 01577/3895025, 
E-Mail C-huebner12@web.de

Katholische Kirchengemeinde Reichenberg
Pfarrbüro Reichenberg: Unterer Weinberg 13; Tel. 0931/66050430; 
Di. 11-12 Uhr, Frau Kielenbeck, E-Mail pfarrei.reichenberg@bistum-
wuerzburg.de 
Konto: DE12 7509 0300 0003 0347 47; BIC: GENODEF1M05
(Liga Bank Würzburg)
Stellvertretender Kirchenverwaltungsvorsitzender Reichenberg: 
Matthias Brand,  Hattenhauser Str. 3, Tel. 0931/26079841; matthias-
brand@gmx.de
Kirchenpfleger	Reichenberg: Christian Lunz, Goldleite 1,
Tel. 0931/4174383, Christian Lunz@t-online.de
Mesnerin Reichenberg: Ingeborg Schwinn, Sonnenrain 34,
Tel. 0931/68380; ingeborg.schwinn@gmail.com
Pfarrgemeinderat; Gemeindeteam Reichenberg: Vorsitzende Bar-
bara Keßler, Oberer Geisberg 2, Tel. 0931/ 90793740, E-Mail: barba-
ra_kessler@gmx.net
Pfarrheimnutzung Reichenberg: Gertrud Gramlich, Tel.0931/663793, 
gramlichgertrud@gmail.com  
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Gottesdienste in der Pfarreiengemeinschaft   
Dienstag, 14.02.   Hl. Cyrill und Hl. Methodius
08:30 St. Sebast. Messfeier
19:00 St. Sebast. Valentins-Gottesdienst „Ein Fall für 
  zwei“, anschl. Sektempfang 
Sonntag,	19.02.			7.	Sonntag	im	Jahreskreis
09:00 St. Josef Messfeier
10:30 St. Sebast. Messfeier 
10:30 Reichenbg. Wort-Gottes-Feier
Dienstag, 21.02.   Hl. Petrus Damiani
08:30  St. Hedwig Messfeier
Mittwoch, 22.02.   Aschermittwoch
18:30 St. Josef Wort-Gottes-Feier
18:30 St. Sebast. Wort-Gottes-Feier
18:30 Reichenbg. Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 26.02.   1. Fastensonntag
09:00 Reichenbg. Messfeier f. Erich Gramlich,
  Josef Sasse
10:30 St. Josef Messfeier
10:30 St. Sebast. Wort-Gottes-Feier
17:00 St. Hedwig WüstenZeit Gottesdienst
Dienstag, 28.02.   Dienstag der 1. Fastenwoche
08:30 St. Hedwig Messfeier
Donnerstag, 02.03.   Donnerstag der 1. Fastenwoche
17:00 Reichenbg. Kreuzwegandacht
Freitag, 03.03.   Freitag der 1. Fastenwoche
09:00 St. Josef Erteilung der Krankenkommunion
19:00 St. Josef Weltgebetstag im Gemeindesaal
  Trinitatis Kirche
Sonntag, 05.03.   2. Fastensonntag
	 												(Zählung	Gottesdienstbesucher)
09:00 St. Sebast. Messfeier „Weg Gottesdienst“
  zur Erstk.Vorbereitung
10:30 Reichenbg. Messfeier „Weg Gottesdienst“
  zur Erstk.Vorbereitung 
  f. Elisabeth Semmel und Angehörige,
  Sr. Ursula und verstorbene Mit-
  schwestern in Gemünden/Main,
  f. Julius Kruip, f.  Erich Gramlich
10:30 St. Josef Messfeier 
17:00 St. Josef Fastenandacht mit Blechschmitt und 
  Chörle SoLaLa
Dienstag, 07.03.   Hl. Perpetua und hl. Felizitas
08:30 St. Hedwig Messfeier
Mittwoch, 08.03.   Hl. Johannes von Gott
14:00 Reichenbg. Wort-Gottes-Feier zur Verabschiedung
  von Ingrid Küchler, anschl. Urnen-
  beisetzung am Friedhof
Sonntag, 12.03.   3. Fastensonntag
09:00 St. Josef Messfeier
10:30 St. Josef Kindergottesdienst mit Little Joe
10:30 St. Sebast. Messfeier 
10:30 Reichenbg. Wort-Gottes-Feier
18:30 St. Josef Kreuzwegandacht
Dienstag, 14.03.   Hl. Mathilde
08:30 St. Hedwig Messfeier
Sonntag,	19.03.			4.	Fastensonntag	(Laetare)
09:00 Reichenbg. Messfeier f. Josef Sasse, Reinhilde
  Eiber, Julius Kruip, Erich Gramlich
10:30 St. Josef Messfeier zum Patrozinium St. Josef
  Musikalische Gestaltung:
  Ensemble „Quadro-Sound“
17:00 St. Josef Ewige Anbetung
Dienstag, 21.03.   Dienstag der 4. Fastenwoche
08:30 St. Hedwig Messfeier
Sonntag, 26.03.   5. Fastensonntag (Kollekte für Misereor)
09:00 St. Sebast. Messfeier
10:30 Reichenbg. Messfeier f. Erich Gramlich,
  Reinhilde Eiber
10:30 St. Josef Wort-Gottes-Feier
17:00 St. Hedwig WüstenZeit Gottesdienst

Abkürzungen: Reichenbg. = Reichenberg; St. Sebast. = St. Se-
bastian, Heuchelhof; St. Josef = Rottenbauer ; St. Hedwig = St. 
Hedwig, Gut Heuchelhof

Pfarrbrief-Redaktion Reichenberg:  Robert Menschick,
Tel. 0931/663680, E-Mail Robert.Menschick@t-online.de
Eine-Welt-Verein Karibuni Reichenberg: Maria Weiss, St.-Stephan-
Weg 5, Tel. 67717, E-Mail: weiss.mawi@web.de; Verkaufsladen: Bahn-
hofstr. 5a.
Kinder-/Familiengottesdienste	Reichenberg: Team
Ministranten Reichenberg: Gabi Geißler, Tel. 661884, E-Mail: geissler.
sgae@gmx.de 
Deutsche	Pfadfinderschaft	Sankt	Georg,	Stamm	Hattenhausen	
Reichenberg: 
Vorstand Christopher Matzner, Tel. 0170/ 6668432; Nina Kießling,
Tel. 0177/ 3448342. 
Gruppenstunden:  
– Wölflinge (7–10 Jahre): alle 2 Wochen Samstags, Theresa Opitz,
 Tel. 0176/63198217;
– Jupfis (10–13 Jahre): Mittwochs 17 bis 18:30 Uhr, Christopher
 Tevis, Tel. 01512/2020547;
– Pfadfinder (13–16 Jahre): Mittwochs, 18:30 bis 20 Uhr, Nina
 Kießling, Tel. 0177/3448342
– Rover (ab 17 Jahren): nach Vereinbarung, Nicolai Pixis, Tel.
 0163/7056056
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Liebe Schwestern und Brüder in
der Pfarreiengemeinschaft JoSeBa!
Das Warten hat ein Ende. Die Pfar-
reiengemeinschaft JoSeBa im Pasto-
ralen Raum Würzburg Süd-West be-
kommt mit Ernennungsdatum durch 
Bischof Dr. Franz Jung zum 1. Mai 
2023 einen neuen Pfarrer. 
Stefan Michelberger heiße ich, bin 47 
Jahre alt, aufgewachsen als drittes 
von fünf Kindern im Wallfahrts- und 
Weinort Laudenbach bei Weikers-
heim im Taubertal. Nach Mittlerer
Reife und Abitur führte mich das Theologiestudium nach Würz-
burg und Rom. Erste pastorale Erfahrungen sammelte ich als 
Praktikant in Aschaffenburg und Obernau.
Meine Ausbildung als Kaplan erhielt ich im Saaletal rund um 
Hammelburg und später in Maintal in den Gemeinden rund um 
Miltenberg. Dort wechselte ich ab 2009 als Rektor ins Jugend-
haus St. Kilian und als Regionaljugendseelsorger in die Deka-
nate Miltenberg und Obernburg. Anschließend ging mein Weg 
von 2014-2016 als Diözesanjugendpfarrer nach Würzburg ins 
Kilianeum und in die Kirchliche Jugendarbeit unseres Bistums.
Mit Berufung durch Bischof Dr. Friedhelm Hofmann wechselte 
ich ab 2016 als Regens ins Priesterseminar und war dort für die 
Priester- und Kapläneausbildung und später für die Ständigen 
Diakone mitverantwortlich. Mit der Schließung des regulären 
Studienbetriebs unseres Priesterseminars im Sommer 2021 trat 
ich eine halbjährige Sabbatzeit an, um mich einigen Fragen in 
der Lebensmitte und Fragen meiner Gesundheit zu widmen. Die-
se Zeit war gut und wertvoll.
Im zurückliegenden Jahr durfte ich in der schönen Rhön, in den 
24 Dörfern und Gemeinden des Pastoralen Raums Mellrichstadt 
viele Seelsorgserfahrungen sammeln, die mir für mein Wirken 
in der Pfarreiengemeinschaft JoSeBa ein wertvoller Erfahrungs-
schatz sein werden.
Ich bin neugierig, offen und gespannt auf Sie alle und auf das 
christliche Leben am Heuchelhof, in Rottenbauer, Reichenberg 
und den zugehörigen Gemeinden. Gerne will ich – zusammen 
mit Ihnen – ein Lernender und Glaubender sein, einer, der auf 
das Wort Gottes hört, den lebendigen und auferstandenen Chris-
tus im Hier und Heute zu entdecken sucht und mit IHM Wege in 
die Zukunft geht.
Auf eine gute, gesegnete, gemeinsame Zeit!

Ihr Stefan Michelberger, Pfr.
 
Besondere Termine in den nächsten Wochen
Wüstenzeit-Gottesdienst – Der Gottesdienst für Andere. Am 
Sonntag, 26.02. und am 26.03., jeweils um 17.00 Uhr in St. Hed-
wig im Gut Heuchelhof, gestaltet von Winfried Dacheneder und 
Frank Greubel
Exerzitien im Alltag zu Impulsen von Madeleine Delbrêl 
„Brecht auf ohne Landkarte“, Gruppentreffen jeden Montag in 
der Fastenzeit um 19:30 Uhr im Jugendhaus Windrad im Gut 
Heuchelhof, gestaltet von Frank Greubel, Anmeldung erforder-
lich im Pfarrbüro unter Tel. 0931/69777 (Teilnehmerpreis einma-
lig 15,00 €)
Musikalische Andacht zur Fastenzeit, Sonntag 05.03. um 
17.00 Uhr in St. Josef Rottenbauer. gestaltet von Frank Greubel 
mit Gesang vom Chörle SoLala und der Musik von Blechschmitt
Festliche Andacht zur Ewigen Anbetung, Sonntag, 19.03. um 
17.00 Uhr mit Anke Hajkowa Endres (Sopran), Beate Schmitt 
(Orgel), Michael Schmitt (Trompete), Frank Greubel (Text und 
Gebet)

Ökumene
Karibuni
Heute stellen wir Ihnen ein besonderes Korn vor:

Kennen Sie QUINOA (auch Quinua geschrieben)? 

QUINOA, das königliche 
Korn der Inkas, wurde 
in den 80er Jahren nach 
jahrhundertelanger Ver-
gessenheit wieder ent-
deckt. Dies war die Ge-
burtsstunde der Kleinbau-
ernvereinigung Anapqui 
im kargen Hochland von 
Bolivien. Der konsequent 
biologische Anbau und die 
Vermarktung durch den 
Fairen Handel sorgen be-
kanntermaßen für ausrei-
chende Existenzmöglich-
keiten der angeschlosse-
nen Kleinbauernfamilien 
und gute Perspektiven für 
die Zukunft der Kinder.

Quinoa hat ähnliche Eigenschaften wie Reis, ist nussig im Ge-
schmack, glutenfrei, reich an hochwertigem Eiweiß, Ballaststof-
fen, Vitaminen, Mineralstoffen und Omega 3 Fettsäuren. Es hat 
das Zeug dazu, den Fleischkonsum einzudämmen.

Quinoa kann als Beilage zu Gemüse gereicht oder zu einem le-
ckeren Eintopf verarbeitet werden. Sehr pikant auch als Pfan-
nengericht mit Zwiebeln, Paprikaschoten, Kirschtomaten, Erb-
sen und verschiedenen Gewürzen. Auch als erfrischender Salat, 
fantasievoll mit rohem Gemüse angemacht, sorgt die Quinoa für 
gesunde Ergänzung des Speiseplanes.

Ausprobieren lohnt sich, Sie werden Quinoa mögen. Wir bieten 
im Karibuni-Lädchen rote und weiße Quinoa an und auch ge-
mischte, die besonders effektvoll auf dem Teller aussieht.

Mit unseren Projektpartnern sind wir ständig in Verbindung. Sr. 
Raphaela liegt derzeit offenbar im Krankenhaus und wurde ope-
riert. Frau Laguerre, unsere tapfere Partnerin in dem geschunde-
nen Land Haiti,  hat sich nach einer krankheitsbedingten Pause 
wieder gemeldet und über die äußerst schwierige Situation in 
dem Land berichtet. Kriminelle Banden beherrschen das Land, 
es gibt keinerlei Sicherheit für die Bevölkerung. Frau Laguerre 
tut, was sie kann für die Menschen in ihrem Umfeld und ist für 
Hilfsgelder sehr dankbar.

Nun noch einmal zur Erinnerung: Beim Reichenberger Fa-
schingszug stehen wir am Samstag, den 18. Februar wieder 
ab 14 Uhr vor unserem Lädchen und bieten gegen eine kleine 
Spende Kaffee, Tee und Gebäck an.

Unsere	 neuen	Öffnungszeiten	wiederholen wir hiermit noch-
mals: Dienstag, Freitag und Samstag von 9.30 bis 12.30 Uhr. Der 
Freitag Nachmittag entfällt.

Karibuni wünscht allen Kunden und Freunden des Fairen Han-
dels trotz aller kursierenden Ängste eine Zeit voll Zuversicht, 
dass letztlich die Vernunft bei allen Verantwortlichen einkehrt.

Ingrid Gloggengießer 

Karibuni-Spendenkonto:
IBAN DE 15 7909 0000 0001 3464 07 FR-Bank Würzburg

Neue	Lädchen-Öffnungszeiten	ab	1.Februar	2023:
Dienstag,	Freitag	und	Samstag	von	9.30	–	12.30	Uhr

www.karibuni-reichenberg.de

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihrer
Auftragsvergabe und bei Ihren Einkäufen die

Inserenten unseres Mitteilungsblattes.
Sie tragen maßgeblich dazu bei, dass es in

dieser umfangreichen Form erscheinen kann.
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Vereinsmitteilungen
BUND Naturschutz
Ortsgruppe Reichenberg               
Mitgliederversammlung mit Neuwahlen

Die Vorsitzende der Ortsgruppe eröffnete
am 26.1.23 im Galeriehaus die Mitglieder-
versammlung (Durch einen Tippfehler war fälschlicherweise der 
26.2.23 als Datum im Mitteilungsblatt angegeben, dies bitten wir 
zu entschuldigen!).

Aus dem Vorstand der Kreisgruppe konnten wir Armin Amrehn 
(1. Vorsitzender) und Hrn. Schönmüller begrüßen. Nach den 
Jahresberichten der Vorsitzenden, dem Kassenbericht über 2 
Jahre und dem Revisionsbericht wurde der Antrag auf Entlastung 
des Vorstands gestellt. Nachdem diesem einstimmig zugestimmt 
wurde, konnte es zur Neuwahl gehen. Es wurde der bestehende 

Vorstand in seinen Ämtern bestätigt. Zwei BeisitzerInnen wurden 
neu gewählt!

Krötenwanderung steht bald bevor! 

Noch herrscht tiefer Winter, 
aber je weiter die Tage ins 
Land ziehen und allmählich 
die Temperaturen steigen, ste-
hen auch die Erdkröten und 
andere Amphibien im Gutten-
berger Wald bald in den Start-
löchern zu ihren Laichplätzen 
und die Tiere werden wieder 
Wegbegleitung brauchen, um 
unbeschadet die Straße zwi-
schen Reichenberg und Kist 
überqueren zu können ...

Dann heißt es für die Mitglieder der Ortsgruppe und ihren Helfe-
rInnen wieder die Schutzzäune aufstellen und dann mit Lampen 
und Eimern ausgerüstet die Tiere über die Straße zu tragen.

Wir werden wieder versuchen sowohl beim Forsthaus Gutten-
berg als auch im Bereich der S-Kurven in Richtung Kist die Tiere 
vor dem Verkehrstod zu bewahren.

Wegen der Schutzzäune haben wir schon Kontakt mit der Unte-
ren Naturschutzbehörde und der Fachbereichsleiterin des Um-
weltamtes des Landkreises aufgenommen – leider noch keine 
Rückmeldung erhalten.

Natürlich hoffen wir wieder auf die großartige – und nicht selbst-
verständliche – Hilfe der MitarbeiterInnen des Bauhofes Rei-
chenberg. Ohne deren Unterstützung wäre der Auf- und Abbau 
der Schutzzäune viel zu gefährlich!

Wir sind nur eine kleine Ortsgruppe, aber wir koordinieren die 
Amphibienbetreuung gerne. Wir suchen dringend Helferinnen 
und Helfer, die regelmäßig einen „Dienst“ an den Schutzzäunen 
übernehmen. Wir weisen Interessierte gerne ein – und es ist im-
mer auch ein schöner Dämmerungsspaziergang im Wald!

Wenn Sie mehr darüber wissen wollen, melden Sie sich doch 
bitte bei uns. Familie Mayr.

Hinweise auf Veranstaltungen

Mo. 27.2. von 13.15–16.45 Uhr
Wenn Steine sprechen könnten…
Rundwanderung von den geheimnisvollen Eibelstädter Lügen-
steinen zum abenteuerlichen Lindelbacher Museumssteinbruch
Weglänge ca. 10 km
Leitung: Klaus Isberner
Treffpunkt: Eibelstadt, Marktplatz, vor dem Rathaus
Spenden willkommen
Anmeldung bis zum 23.2. erforderlich!

Do.,	2.3.	um	19.00	Uhr
Photovoltaik für den Eigenverbrauch: egoistisch oder ein 
notwendiger Beitrag für die Energiewende?
Vortrag
Referenten: Mirko Horbaschek und Florian Filbig
Ort: Ökohaus Würzburg
Gebühr 6 Euro
Anmeldung bis zum 27.2. erforderlich!

Das ganze Programm mit den ausführlichen Inhalten und Ver-
anstaltungsorten findet man unter www.wuerzburg.bund-natur-
schutz.de/Veranstaltungen. Zum	Anmelden: Tel. 0931/43972, 
Fax 0931/42553, info@bn-wuerzburg.de. Bei Fragen können 
Sie	sich	auch	an	Familie	Mayr	wenden:	0931/68584

Unser	nächstes	Treffen	findet	am	2.	März	23	um	18Uhr	 im	
Galeriegebäude am Rathausplatz neben der evangelischen 
Kirche statt. Interessierte Gäste sind herzlich willkommen!

Für die Ortsgruppe                                                           A. Mayr

Foto:	A.	Borstorff

Foto: R. Mayr

Anzeige
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Freiwillige Feuerwehr Reichenberg
Putz.Munter 2023: gemeinsamer Frühjahrsputz am 4. März

Im Rahmen der putz.munter Aktion des Landkreises soll auch 
dieses Jahr wieder all der Müll gesammelt werden, der in unserer 
Umwelt nichts verloren hat.

Damit wir wieder ähnlich erfolgreich sind wie bei unserer Tour im 
letzten Jahr, möchten wir (die Freiwillige Feuerwehr Reichenberg 
und das Mitmachcafé/Bibliothecafé) auch dieses Jahr wieder 
zum gemeinsamen Müllsammeln einladen.

Die Aktion soll am Samstag, den 4. März stattfinden. Dafür sind 
alle motivierten Helferinnen und Helfer um 14 Uhr zur Freiwilligen 
Feuerwehr in Reichenberg (Bahnhofstraße 57) eingeladen. Von 
dort aus werden dann kleine Gruppen rund um Reichenberg ver-
teilt, um Hecken und Straßengräben zu durchstöbern und dabei 
alles einzusammeln, was dort nicht hingehört und ordnungsge-
mäß entsorgt werden sollte.

Wie letztes Jahr, sind kleine, geländegängige Fahrzeuge mit 
Anhänger gerne gesehen, um volle Mülltüten und größeren Un-
rat zu transportieren. Auch Müllgreifer dürfen gerne mitgebracht 
werden. Außerdem sind passende Handschuhe und festes 
Schuhwerk sicher von Vorteil.

Wichtig ist natürlich, dass auch privat beim Spazieren gehen Müll 
gesammelt werden darf. Insgesamt läuft die Aktionswoche vom 
3. bis zum 11. März. Gesammeltes darf deshalb gerne auch an 
den beiden Freitagen (03.03. und 10.03. von 16 bis 18 Uhr) im 
Mitmachcafé/Bibliothecafé (Galeriegebäude) abgegeben wer-
den! Hier sind vor allem auch Fundstücke erwünscht, die eine 
zweite Chance verdient haben und sich fürs „Upcyling“ eignen.

Mit viel Zuversicht, dass sich viele Helferinnen und Helfer am 
4. März zusammenfinden und es in und um Reichenberg bald 
wieder ein bisschen weniger Müll in der Natur gibt.

Hannah Manz, Freiwillige Feuerwehr Reichenberg

Obst- und Gartenbauverein Reichenberg
Liebe Gartenfreundinnen und -freunde,

wenn es nicht gerade schneit, jucken uns jetzt fürchterlich die 
Finger und wir wollen endlich draußen loslegen. Die Vernunft 
sagt, es ist noch zu früh für Gartenarbeit, aber ein paar Sachen 
können schon gemacht werden. Mit dem Großreinemachen aber 
bitte noch warten, denn angeblich überwintern diverse Insekten 
in den alten Stauden und Blättern, und die wollen wir ja nicht 
heimatlos machen.

Man könnte aber schon mal drinnen anfangen und die Zimmer-
pflanzen umtopfen, bei den eingewinterten Kübelpflanzen nach 
Läusen suchen und eindeutig abgestorbene Zweige entfernen, 

bei Pflanzen draußen den Winterschutz überprüfen – noch nicht 
ganz wegräumen, denn sicher brauchen wir ihn noch.

Wer noch Äpfel im Obstlager hat, sollte sie regelmäßig auf faule 
Stellen kontrollieren.

Im Haus auf der Fensterbank kann schon Paprika, Auberginen 
und Lauch gesät werden – mit Tomaten noch warten, sie werden 
sonst zu groß, bis sie raus dürfen.

Wer ein Frühbeet hat, kann Radieschen, Salate, Rucola und 
Zwiebeln säen.

Bei frostfreiem Boden können laut Gartenratgebern noch Gehöl-
ze und Stauden gepflanzt werden, auch die Obstbäume werden 
traditionell im Winter geschnitten (angeblich nur, weil da die Gärt-
ner mehr Zeit haben).

Wildkräuterliebhaber können die ersten Brennnesseln im Garten 
suchen, die frischen Triebspitzen gelten als sehr vitaminreich.

Wer was für die Vögel tun will, kann noch Nistkästen anbringen, 
das sollte einige Zeit, bevor sie wirklich brüten, geschehen. Wer 
seine von letzter Saison noch nicht gereinigt hat, sollte das bald 
tun. (Doch Vorsicht, es wurden dabei auch schon eklige Überra-
schungen wie massenhaft frischen Vogelkot, alte Hornissennes-
ter mit Maden u.ä. gefunden!)

Und was natürlich immer geht: Inspektionsgänge durch den ei-
genen Garten, was die Schneeglöckchen, Winterlinge und Kro-
kusse so machen, ob die Triebe von Narzissen und Hyazinthen 
schon ein bisschen weiter heraußen sind als gestern, ob gar 
bestimmte Knospen schon wieder dicker sind…. Wer keinen ei-
genen Garten hat, kann auch bei den Nachbarinnen durch den 
Zaun gucken – das ist Freude ganz ohne Arbeit!

So wünschen wir viel Vergnügen und Erfolg in der kommenden 
Saison!                                     Monika Reis, Schriftführerin OGV

Jahreshauptversammlung 2023

Die Jahreshauptversammlung 2023 findet am 09. März 2023, 
19.30 Uhr mit den üblichen Regularien in der Gaststätte der 
Mehrzweckhalle Uengershausen statt. Selbstverständlich findet 
wieder ein Vortrag statt. Jeder Teilnehmer erhält ein Blumenge-
schenk.

Die Tagesordnung wird rechtzeitig im Schaukasten veröffentlicht.

Am darauf folgenden Tag, 10. März findet ebenfalls in der Gast-
stätte die Jahreshauptversammlung des Kreisverbandes für Gar-
tenbau und Landespflege Würzburg statt.

Zu beiden Versammlungen ergeht herzliche Einladung.

Wenn im Februar die Mücken schwärmen, muss man im März 
die Ohren wärmen. Nach Mattheis (24.02.) geht kein Fuchs mehr 
über's Eis.                                        Helmut Lutz, 1. Vorsitzender

Sängerverein Reichenberg
Gospelnight am 25. März 2023

Auch in diesem Jahr laden wir Sie herzlich ein zur Gospelnight in 
die Wolffskeelhalle! Wie immer mit Gastchören aus dem Umland 
zu rhythmischen Gospelklängen.

Erstmalig mit dabei der „MGV Veitshöchheim“ mit gemisch-
tem Chor und Männerchor, ebenfalls wieder zu Gast „New 
Future“ aus Würzburg und das Vocalensemble Melomania 
aus Helmstadt.

Und, natürlich wie immer mit „Andiamo“. Freuen Sie sich auf 
diesen Abend mit exzellenten mehrstimmigen Chorstücken aus 
Gospel, Rock. Pop und Musical, mit Bandbegleitung oder Aca-
pella. „Andiamo“ und die Mitglieder des Sängervereins freuen 
sich auf ihren Besuch –  ab 19.30 Uhr in der Wolffskeelhalle. – 
EINTRITT FREI – Einlass ist ab 18 Uhr

Karin Brodwolf, 1. Vorsitzende des Sängervereines Reichenberg
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Gospelchor Andiamo
Wenn sich das Glück aus der Musik schält in einem Akkord …

Dieses Zitat von Roger Willemsen findet sich im Gewehrhaus 
im Schlossgarten Weikersheim. Dort fand am letzten Januar-
wochenende die Probenauszeit 2023 des Gospelchor Andiamo 
statt.

In den historischen Räumen der Musikakademie Jeunesses Mu-
sicales Deutschland (JMD) übten und feilten die Sänger*innen 
fern von zuhause intensiv an den Stücken für die Gospelnight 
im März.

Schloss Weikersheim bot alles, was ein Sängerherz begehrt 
und noch vieles mehr. Natürlich stand das Singen von Freitag-
nachmittag bis Sonntag im Mittelpunkt. Wie im Flug vergingen 
die Probenstunden beim Erlernen neuer Songs, u.a. mit afrika-
nischen Texten und rhythmischen Finessen, wie Klatschen und 
Stampfen.

Darüber hinaus war auch für das leibliche Wohl bestens gesorgt. 
Wir konnten bei einer Privatführung überraschende Hintergründe 
des Schlosses erfahren. Die abendliche Geselligkeit im Schloss-
keller kam erfreulicherweise nicht zu kurz. Bei Musik und Wein 
klangen die Abende entspannt aus.

Zum Schluss waren sich alle einig: Die Probenauszeit hat viel 
Spaß und (Sanges-) Freude bereitet.

Wir, die Andiamos, können es nun kaum erwarten, Sie am 
25.03.2023	um	19:30	Uhr	zur	Gospelnight	in	der	Wolffskeel-
halle Reichenberg zu begrüßen. Bis dahin wünschen wir Ge-
sundheit und eine schöne Zeit.                              Ihre Andiamos

Streuobstfreunde
Obstbörse:
Pflegeaktion	für	Probierbäume

Im Rahmen einer gemeinsamen Sams-
tagvormittagsaktion im Januar haben 
fünf Probierbäume hinter der Schule ei-
nen Pflegeschnitt erhalten. Vielen Dank 
an die ehrenamtlichen HelferInnen, die 
bei eher ungemütlichen Temperaturen 
die Stellung gehalten haben!

Durch diese „Kur“ sollen die Bäume möglichst lange erhalten blei-
ben. Gleichzeitig bekommen die Zweige mehr Licht und Raum 
zur Entfaltung, was eine gute, gesunde Apfelernte begünstigt.

Nächstes Planungstreffen der Streuobstfreunde ist am Freitag, 
den 17. Februar um 16 Uhr im Galeriehaus in Reichenberg 
(Kirchgasse	9). Hier werden wir an einer Online-Plattform bas-
teln mit dem Ziel, die Bäume unterwegs beim Spaziergang auffin-
den zu können. Außerdem wollen wir das nächste Probierbaum-
Paket auswählen. Interessierte sind herzlich willkommen!

Die Obstbörse ist eine gemeinsame Initiative von Obst- und 
Gartenbauverein (OGV), Agenda Reichenberg und Bund Natur-
schutz. Ziel ist, nicht oder kaum geerntete Obstbäume in und um 
Reichenberg besser zu nutzen und ggf. wieder in Pflege zu brin-
gen. Auf diese Weise soll die Erhaltung der Streuobstbestände 
im Markt Reichenberg unterstützt werden. Auch private Bäume 
können in den Probierbaumbestand aufgenommen werden. Kon-
takt: EvaLiebich@web.de oder 0931-62567.

Förderverein Schwimmbad
Albertshausen e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Am Freitag, 10. März 2022 um 20:00 Uhr,  findet im Sportheim 
Albertshausen unsere alljährliche Mitgliederversammlung statt. 
Zu dieser Versammlung ergeht freundliche Einladung.

Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Totenehrung
3.  Bericht des 1. Vorsitzenden
4.  Kassenabschlußbericht
5.  Antrag auf Entlastung der Vorstandschaft
6. Grußwort der Gemeinde
7.  Wünsche und Anträge                 Johanna Michel, 1.Vorstand

Jahreshauptversammlung der Dorfmusik
Fuchsstadt e.V. mit Neuwahlen
2023 war ein Super-Wahljahr für die Mitgliederversammlung der 
Dorfmusik Fuchsstadt e.V. am 13. Januar 2023. Auf der Tages-
ordnung stand sowohl die Neuwahl der Vorstandschaft als auch 
die Neuwahl des Vergnügungsausschusses. Der erste Vorsitzen-
de Christian Geiling wurde ebenfalls wie der zweite Vorsitzende 
Frank Hüttner in seinem Amt bestätigt. Auch die Schriftführerin 
Anja Wendl wurde einstimmig wieder gewählt. Da Barbara Meyer 
nach zwei Wahlperioden nicht mehr für das Amt der Kassierin 
zur Verfügung stand, gab es in diesem Amt einen Wechsel. So 
wurde Daniela Reisinger als neue Kassierin gewählt. Die Vor-
standschaft wird vom Vergnügungsausschuss, welcher nun für 
die kommenden zwei Jahre aus neun Mitgliedern besteht, bei der 
Organisation von Veranstaltungen unterstützt.

In seinem Bericht gab der erste Vorsitzende Christian Geiling 
einen Rückblick auf das Jahr 2022 und einen Ausblick auf das 
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Jahr 2023. So begann mit dem Ende der Corona-Maßnahmen im 
April 2022 wieder der Probenbetrieb. Gleichfalls durften in 2022 
wieder traditionelle Veranstaltungen in gewohnter Weise stattfin-
den: Maifeier, Sonnwendfeuer, Biergartenfest am Sportgelände 
und Weihnachtskonzert.

Auf der Agenda für 2023 stehen diverse Veranstaltungen in 
Fuchsstadt sowie Aktivitäten des Vereins. So planen die Musi-
kerinnen und Musiker wieder die Teilnahme an einem Wertungs-
spiel. Außerdem wird die Jugendwerbung eine wichtige Rolle 
spielen, um die Zukunfts- und Spielfähigkeit des Vereins zu si-
chern.                    Anja Wendl für die Dorfmusik Fuchsstadt e.V.

Jahreshauptversammlung der Landjugend 
Fuchsstadt e.V. mit Neuwahlen
Nach drei Jahren durfte die Jahreshauptversammlung der Land-
jugend Fuchsstadt e.V. wieder am traditionellen Termin am 06. 
Januar 2023 um 14:00 Uhr stattfinden.

In diesem Jahr standen wieder Neuwahlen auf der Tagesord-
nung. Nach sechs Jahren als erster Vorsitzender trat Andreas 
Thorwarth nicht mehr zur Wiederwahl an.

Die Vorstandschaft setzt sich für die kommenden zwei Jahre 
nun zusammen aus: Julian Thorwarth (1. Vorsitzender), Richard 
Schlosser (2. Vorsitzender), Iris Reuter (3. Vorsitzende) und Jo-
nas Pöschl (4. Vorsitzender). In ihren Ämtern bestätigt wurden 
die Kassierin Anja Wendl und die Schriftführerin Anika Mildner. 
Somit gab es bei den Vorsitzenden einen Wechsel auf die nächst 
jüngere Generation.

Im Jahr 2022 waren ab April 2022 wieder alle Veranstaltungen 
möglich. Höhepunkt der Veranstaltungen war die Kerwa, die 
traditionell am ersten Wochenende im Juli stattfand. Außerdem 
unternahmen die Mitglieder zwei Tagesausflüge: einmal in den 
Europa-Park und einmal in das Schwimmbad Rulantica, um das 
Zusammengehörigkeitsgefühl im Verein zu stärken.

Auch in 2023 stehen bereits einige Aktivitäten im Kalender. So 
wird sich die Landjugend wieder an „putz munter“ beteiligen, ei-
nen Tagesausflug in die Therme unternehmen und ein mehrtägi-
ges Team-Training in Grainau an der Zugspitze machen.

Anja Wendl für die Landjugend Fuchsstadt e.V.

Singkreis	Frohsinn	Lindflur
Einladung zur Jahreshauptversammlung am 15. März 2023

Am Mittwoch, 15.03.2023, findet um 20.00 Uhr unsere Jahres-
hauptversammlung im Bürgerhaus in Lindflur statt.

Dazu ergeht herzliche Einladung an alle aktiven und passiven 
Vereinsmitglieder.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1.  Bericht des Vorsitzenden
2.  Bericht der Chorleiterin
3.  Bericht der Schriftführerin
4.  Bericht des Kassiers
5.  Bericht der Kassenprüfer
6.  Neuwahlen der Vorstandschaft
7.  Wünsche und Anträge

Wir freuen uns über zahlreiches Erscheinen.

Die Vorstandschaft des Singkreises Frohsinn Lindflur

Mehrzweckhallen-Verein Uengershausen
Kesselfleischessen

Der Mehrzweckhallen-Verein Uengershausen lädt am Freitag 
24.03.2023 ab 18:00 Uhr (Essen ab 18:30 Uhr) zu seinem tra-
ditionellen Kesselfleischessen in die Mehrzweckhalle Uengers-
hausen ein. Wir bitten für die Veranstaltung um Voranmeldung 
bis 09.03.2023 (Manfred Thorwarth 09366/1548 oder Horst Koh-
mann 09366/1728).

Auf Ihren Besuch freut sich der Mehrzweckhallen-Verein Uen-
gershausen.

HELAU!! Der TSV Uengershausen 
lädt zum Kinderfasching am 21.02.23 um 14:00 Uhr in die 
MZH	ein.

Es erwartet euch ein „Buntes“ Programm für Klein und Groß.

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

Horst Kohmann für den TSV Uengershausen e.V.

Uengershausen feierte einen tierisch bunten
Abend mit ganz viel Frohsinn
„Jetzt lass uns alle Narren sein, in vollen Zügen genießen wir 
Bier und Wein.“ Mit diesen Worten eröffneten Prinzessin Sabrina 
und Prinz Thilo den „tierisch“ bunten Abend in der vollbesetzten 
Mehrzweckhalle in Uengershausen.

Sitzungspräsident Daniel Dietrich freute sich nach drei Jahren 
coronabedingter Zwangspause wieder auf der Bühne zu stehen. 
Mit launigen Sprüchen führte er durch den Faschingsreigen aus 
tollen Tänzen und zünftiger Narretei. Da gab es gleich zu Beginn 
gefährliche Gewässer, eine rauhe See und eine Truppe unge-
mütlicher kleiner Piratinnen, die die Bühne kaperten. Für ihren 
gelungenen Tanz heimste das Kinderballett gleich die erste Zu-
gabe ein.

Tim Landeck, inzwischen ein Urgestein des Uengershäuser Fa-
schings, kam mit zarten Gitarren-Klängen  und einem sehr sehr 
kurzen Lied: „Es ist noch Platz in meinem Herzen“, und das war´s 
dann auch schon. Danach ließ er die Altrocker Peter Maffay, Udo 
Lindenberg, Wolfgang Niedecken und Herbert Grönemeyer un-
verkennbar erklingen.

Die Mädels der Tanzgarde Kirchheim zeigten wieder mal viel Bein 
auf der Bühne, einmal beim Gardetanz und ein zweites Mal mit 
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ihrem Schautanz „Kiliani“. Dass es im Leben nicht immer Worte 
braucht, bewiesen die beiden Uengershäuser Originale Stefan 
Kohmann und Johannes Veeh alias Steffi und Johanna. Bei einer 
ganz besonderen Busfahrt begeisterten sie die Zuschauerinnen 
und Zuschauer mit ihrer ausdrucksstarken, malerischen, nonver-
balen Kommunikation.

Das Team Duftig mit Tim Landeck, Simon Hellfritsch und Mari-
on Landeck brachte die neuesten Gesichtertrends 2023 auf den 
Uengershäuser Catwalk. Vom verblüfften über das lange Gesicht 
bis hin zu dem „Morgen danach“ Gesicht und dem Partnerlook 
Gesicht „Ich glaube wir haben das Bügeleisen angelassen“ war 
fast alles dabei.

Das erste Mal dabei im Uengershäuser Faschingsallerlei war die 
Albertshäuser Feierwehrkapelle, rund zwanzig Frau und Mann 
stark und sehr ausdrucksstark in Worten, Gesang und Klang. Die 
Ähnlichkeit mit einer aus der Fastnacht in Franken bekannten 
Feierwehrkapell’n aus der Oberpfalz war vermutlich rein zufäl-
lig gewollt. Mit der Unergershäuser Nationalhymne, die sie laut 
schmetterten, schmeichelten sie zunächst den Uengershäusern 
und eroberten die Herzen des begeisterten Publikums im Sturm. 
Doch dann wendete sich das Blatt. Denn für die Albertshäuser 
stand fest: „U Engershausen ist so ein Gebiet, wo es uns gar 
nicht hinzieht“. Und: „Frankens elitärer Kern, blieb eindeutig der 
Sitzung heute fern. Das hat der Landrat mir geschrieben, er ist 
gerne fern geblieben.“

Steffen Stenzel nahm in seinen ausgefeilten witzigen Monologen 
über das Dorfgeschehen kein Blatt vor den Mund und scheute 
sich auch nicht, die Uengershäuser als Russen zu bezeichnen, 
denn so heißen sie seit alters her in den benachbarten Orten. 
Die Veranstalter des Abends selbst hatten aus Rücksicht auf die 
in der Gemeinde lebenden Ukrainerinnen und Ukrainer auf alle 
russischen Bezeichnungen verzichtet.

„Qualitätsjournalismus vom Feinsten und Nachrichten, denen 
man noch trauen kann“, brachte die Jugendgruppe auf die Büh-
ne. Unter dem Motto „Der nachfolgende Auftritt ist für Menschen 
mit schwachen Lachmuskeln nicht geeignet“ nahmen die fünf 
das ganze Dorfgeschehen auf die Schippe. Dabei bekam unter 
anderem auch Bürgermeister Stefan Hemmerich ordentlich sein 
Fett weg. Ob es wohl wahr ist, dass er die letzten Albertshäuser 
an die Mondscheinkolchose nach Fuchsstadt verkauft hat, nur 
um ein Boot für die Reichenberger Feuerwehr zu finanzieren?

Das Männerballet, Höhepunkt des Abends und letzter Angriff auf 
die Lachmuskeln der Zuschauerinnen und Zuschauer, hatte die 
Feuerwehr zum Thema. Und ganz am Ende wurde es nach ei-
nem imaginären Brand auf der Bühne noch einmal ganz heiß, 
denn die Herren ließen fast alle Hüllen fallen und zeigten viel 
nackte Haut.                                                               Wilma Wolf

Die Akteure der Sitzung:
Komitee: Daniela Bartenstein, Daniel Dietrich, Horst Hügel-
schäffer, Florian Kohmann, Stefan Kohmann, Julia Kranz, Stefan 
Landeck, Bettina Schöffl, Manfred Thorwarth, Oliver Veeh
Elferrat: Daniela Bartenstein, Carina Kohmann, Julia Kranz
Prinzenpaar: Thilo Brendel, Sabrina Landeck
Bütt: Stefan Kohmann, Tim Landeck, Johannes Veeh
Garde- und Showtanz: Tanzgarde Kirchheim
Kinderballett: Lina Adrio, Marie Adrio, Linda Barklind, Antonia 
Escher, Lia Fry, Sophia Gojska, Sophie Kreiß, Sima Molinari, 
Greta Schlichenmaier, Emma Schober. Leitung: Rebecca Lober, 
Kim Rösch
Männerballett: Ernst Hofmann, Horst Hügelschäffer, Stefan 
Kohmann, Stefan Landeck, Tim Landeck, Kurt Orth, Eugen 
Schimmel, Ralf Schober, Michael Stock, Johannes Veeh. Lei-
tung: Daniela Bartenstein, Bettina Schöffl
Jugendgruppe: Horst Hügelschäffer, Florian Kohmann, Daniel 
Landeck, Holger Landeck, Stefan Landeck, Tim Landeck, Tobias 
Rösch
Team Duftig: Simon Hellfritsch, Marion Landeck, Tim Landeck
Albertshäuser Feierwehrkapelle: Hannah Auer, Ina Auer, Me-
lissa Auer, Moritz Auer, Leon Fersterer, David Hellfritsch, Gabriel 
Hellfritsch, Alexandra Hirth, Sebastian Hüller, Lucas Kernahan, 
Pascal Kleinschroth, Georg Kresser, Julius Lampe, Edgar Pollak, 
Christoph Rüdinger, Rainer Rüdinger, Stefan Schoch, Daniel 
Schubart, Wolfgang Schubart, Steffen Stenzel, Lukas Thorwarth
Technik/Kulisse: Jan-Peter Steinmetz, Horst Kohmann, Oliver 
Veeh
Die Sponsoren: Blumenecke Katja Barklind und Kräuterstube 
Fuchsstadt
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Agenda21 Gruppen
Nächste Fahrradbörse am 26. März
Wir freuen uns sehr, dass dieses Jahr der Ostermarkt auf und um 
den Rathausplatz wieder stattfinden kann – und damit auch die 
mittlerweile recht beliebte Agenda-Fahrradbörse!

Am 26. März heißt es wieder: Bringen Sie uns alles, was Räder 
hat und die Zufuß- und Fahrradmobilität unterstützt, und eine 
neue Heimat sucht – einschließlich Zubehör: Fahrräder, Pede-
lecs, E-Bikes, Lastenräder, Roller, E-Scooter, Fahrradanhänger, 
Trailer, Kindersitze, Gepäcktaschen, Fahrradkörbe, Fahrradhel-
me, Laufräder, Bobbycars, Leiterwägen, Einkaufstrolleys etc. 
… Der Phantasie sind keine Grenzen gesetzt – ob mit Batterie, 
muskelbetrieben oder beides.

Ab 11 Uhr nehmen wir Ihre Verkaufsartikel entgegen (möglichst 
mit Preisvorstellung). Um 13 Uhr beginnt der Verkauf. 10 Pro-
zent des Verkaufserlöses gehen als Spende an ein soziales oder 
Umwelt-Projekt.

Für die Fahrradbörse suchen wir weiterhin Helferinnen und Hel-
fer – ob mit Fachwissen für die Beratung oder ohne für die Ab-
wicklung des Verkaufs sowie den Auf- und Abbau des Standes. 
Kontakt: EvaLiebich@web.de oder 0931-62567.

Bibliothecafé
Büchertauschregal Reichenberg
im Galeriegebäude
Aus anderen kleinen Nachbargemeinden wie beispielsweise 
Höchberg sind die öffentlichen Büchertauschregale auf dem 
Marktplatz längst nicht mehr wegzudenken.

Bei uns in Reichenberg haben sich inzwischen auch schon so 
viele Bücher zum Tauschen angesammelt, dass wir uns sehr 
über die Regal-Spende einer Dame aus Bergtheim (über ebay-
Kleinanzeigen) gefreut haben. Auf diesem Weg noch einmal 
herzlichen Dank!
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Deshalb hier noch mal kurz die Büchertauschregeln:
– die Bücher von Regal und Tisch sind KOSTENLOS & zum
 MITNEHMEN
– gerne dürfen Bücher dazugestellt werden – bitte nur einige
 wenige ausgewählte

Unser Sortiment umfasst fast alles: ob Kinderbücher, Roma-
ne, Krimis, diverse Sachbücher…

Herzlich willkommen! Wir freuen uns auf euch, ob groß 
oder	klein,	jung	oder	alt...	auf	einen	Kaffee,	eine	Tasse	Ap-
felpunsch	oder	ein	Stück	heiße	Waffel	oder	Kuchen	–	oder	
einfach nur zum Plaudern und Entspannen, zum Spielen 
oder Stricken. Immer freitags von 16 bis 18 Uhr (außer in 
den Ferien).

Euer Team vom Bibliothecafé, Annika Bernhardt

Bibliothecafé – Müllsammelaktion im März –
in	Zusammenarbeit	mit	der	Jugendfeuerwehr
Reichenberg
Doof, dass in der Natur 
so viel Müll herumliegt?
Hilf mit beim Müllsammeln 
und bring uns, was Du 
gefunden hast, ins BIB-
LIOTHECAFÉ
Nimm einfach beim Spa-
zierengehen eine Tüte mit 
und sammle den Müll ein, 
den Du am Waldrand, auf 
Wiesen, in Gräben und am 
Wegesrand findest.
Komm mit Deiner „Beute“
am Freitag, den 03. März
2023 zwischen 16 und
18 Uhr sowie
am Freitag, den 10. März 2023 zwischen 16 und 18 Uhr
ins BIBLIOTHECAFÉ im Galeriegebäude in der Kirchgasse 9, 
Reichenberg.

Foto: marco-furioso-iEuyMwaLqGs-unsplash

Wir sind schon gespannt, was alles dabei ist und wo Du die Sa-
chen gefunden hast. Vielleicht lässt sich aus dem einen oder an-
deren Fundstück noch ein tolles Upcycling-Stück kreieren!

Bei uns gibt es heißen Apfelsaft und frischgebackene Waffeln, 
und die Erwachsenen bekommen auch gerne einen Kaffee. ;-)

Die Aktion ist Teil des jährlichen PUTZMUNTER des Team Oran-
ge. Der Müll wird anschließend  in den Wertstoffhof gebracht.

Euer Team vom Bibliothecafé

Aufruf zur Gestaltung von Patchwork-Flicken 
für das Bibliothecafé
Das Bibliothecafé im Galeriehaus soll schöner werden und eine 
bessere „Akustik“ bekommen. Deshalb arbeiten wir an einem 
Patchwork-Projekt, an dem sich jeder und jede beteiligen kann. 
Ziel ist, eine Art Wandbehang aus Textilstreifen zu erstellen, der 
sich mobil anbringen lässt – je nach Nutzung des Galeriehauses. 
Der Wandbehang soll nicht nur die weißen Wände schöner ma-
chen, sondern auch Schall schlucken, denn momentan hallt es 
noch etwas zu sehr im Galeriehaus.

Hierfür suchen wir von EUCH gestaltete Textil-Flicken: 30 cm 
breit, die Länge ist beliebig. Es ist jede Handarbeitsform 
willkommen – ob genäht, gehäkelt, gestrickt, gewebt ... Auch 
farblich sind der Fantasie keine Grenzen gesetzt.

Die Flicken können jeden Freitag zwischen 16 und 18 Uhr im 
Bibliothecafé im Galeriegebäude (Kirchgasse 9, Reichenberg) 
abgegeben werden. Wir sind schon sehr gespannt auf EUREN 
Beitrag!

Wir	 haben	bereits	 einige	wunderschöne	Beiträge	 von	flei-
ßigen Handarbeiterinnen erhalten. Dafür herzlichen Dank. 
Karoline hat bereits die ersten Stücke zusammen gesetzt. 
Schaut	Euch	den	ersten	Zwischenstand	an!

Euer Team vom Bibliothecafé
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Neues aus dem
Tauschbar
Liebe Markt Reichenbergerinnen,
liebe Markt Reichenberger,

wie Sie vielleicht schon mitbe-
kommen haben, gehen die Vor-
bereitungen für die Sanierung
der	Wolffskeelhalle mit großen
Schritten voran. Und so kommt
es, dass wir immer mal wieder
Regale kurzzeitig räumen und
Gegenstände „umziehen las-
sen“ müssen (vielleicht eine gute
Vorbereitung für’s bevorstehende Eiersuchen zum Osterfest).

Da hierdurch unser Platz knapper wird, möchten wir Sie bitten, 
nicht zu viele Gegenstände auf einmal ins tauschbar zu brin-
gen, damit die Übersichtlichkeit etwas gewahrt wird, und nie-
mand vor überfüllten Regalen stehen muss.

Wichtig: Um bei uns etwas zu finden, muss man nicht (unbedingt) 
etwas mitbringen. Aktuell sind die Regale sehr gut gefüllt. Es gibt 
viele Alltagsgegenstände, jedoch auch außergewöhnliche „Lieb-
lingsstücke" zur Auswahl und zum Mitnehmen.

Da wir zum 1. Mai mit dem ganzen tauschbar umziehen müssen, 
sind wir intensiv auf der Suche nach geeigneten Räumlich-
keiten in unserem Gemeindegebiet, wie bereits in der Janu-
arausgabe des Mitteilungsblattes angekündigt. Dies war einer 
der Gründe für unser Team, am 24.01. den Marktgemeinderat 
vor seiner Sitzung ins tauschbar einzuladen. Wir bedanken uns 
bei allen Gemeinderäten, die sich Zeit genommen haben, unser 
Feedback zu diesem wertvollen Projekt angehört und gemein-
sam mit uns überlegt haben, wie und wo es weitergehen kann.

Nachbarschaftshilfe Markt Reichenberg Es gibt bereits erste Ideen, aber noch nichts Konkretes. Daher 
gilt weiterhin: Wir freuen uns auch über Ihre Vorschläge – per-
sönlich im tauschbar oder per Email an tauschbar@reichenberg.
bayern.de.

In den Faschingsferien hat das tauschbar wie gewohnt für sie 
geöffnet: Dienstag, 17.00–19.00 Uhr und Donnerstag, 9.00–
11.00 Uhr. Wir freuen uns auf viele Besucher.

Unser Motto für die Wochen nach Fasching lautet:
„Wir kehren den Winter raus – und holen den Frühling rein.“

Aus diesem Grund können wir keine Wintersachen mehr anneh-
men. Gerne dürfen Sie ab sofort Frühlingssachen (auch schon 
für Ostern) vorbeibringen, die sich bei Ihnen vielleicht schon 
länger versteckt haben. Besonders beliebt sind hierbei schöne 
Dekoartikel, Backformen oder Plätzchenausstecher und alles für 
den gedeckten Tisch.

Zusätzlich zu unseren regulären Öffnungszeiten gibt es am 11. 
März wieder die Gelegenheit, an einem Samstag	von	9.00	Uhr	
bis 12.00 Uhr gemütlich durch das tauschbar zu bummeln. Mer-
ken Sie sich diesen Termin doch schon mal vor!

Bitte denken Sie daran, dass auch haltbare Lebensmittel, die 
Sie selbst nicht brauchen oder verschenken möchten, im tausch-
bar immer dankbare Abnehmer finden. Wichtig ist dabei, dass 
das Mindesthaltbarkeitsdatum nicht überschritten sein darf.

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
es macht uns sehr viel Freude, dieses Projekt mit Ihnen zu ge-
stalten und aufzubauen und hoffentlich dauerhaft zu erhalten. 
Wenn auch Sie sich vorstellen können, ab und zu in unserem 
Team mitzuhelfen, dann sprechen Sie uns gerne an. Wir freuen 
uns über Zuwachs.

Marion Koblenz & Manuela Hemmerich für das Team tauschbar
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Informationen
Mach mit! Müll sammeln am Main
(11.03.–02.04.2023)
Netzwerk Main, Flussparadies Franken und RhineCleanUp ru-
fen zur gemeinsamen Müllsammelaktion entlang des gesamten 
Mains, seinen Baggerseen und Zuflüssen auf. Aktionszeitraum 
11. März bis 2. April 2023. Jede Gruppe kann selbst bestimmen 
wo und wann die Müllaktion stattfinden soll. Bitte unbedingt mit 
dem kommunalen Bauhof/Abfallwirtschaft die Entsorgung des 
Mülls abstimmen.
Um öffentlich zu zeigen, wo überall gesammelt wird, bitten wir 
Sie Ihre Aktion/Gruppe unter www.maincleanup.org/de zu regis-
trieren.
Wir freuen uns über viele Helfer*innen, die mit der gleichen Tat-
kraft wie bisher unsere Lebensader Main sauber halten.
Für weitere Informationen: www.netzwerk main.de

Tag	der	offenen	Gartentür	–	Auszeit	vom
Alltagsstress
Gartentüren	öffnen	heuer	am	11.	Juni	2023	–	Wer	macht	mit?

Für Gartenliebhaber ist der Garten ein Ort, um den Alltag und 
den Stress hinter sich und die Seele baumeln zu lassen. Beson-
ders interessant ist es für Gartenbegeisterte, wenn sie in fremden 
Gärten auf Erkundungstour gehen und sich mit Gleichgesinnten 
austauschen können. Diese Gelegenheit bietet sich Gartenlieb-
haberinnen und -liebhabern im Landkreis Würzburg erneut am 
Tag der offenen Gartentür, der heuer am Sonntag, 11. Juni 2023 
stattfindet.

Hierfür suchen das Landratsamt und der Kreisverband für Gar-
tenbau und Landespflege Würzburg als Veranstalter Gartenbe-
sitzerinnen und -besitzer, die ihren Garten zahlreichen Besu-
chern für eine kleine Auszeit im Grünen öffnen. Jessica Tokarek, 
Kreisfachberaterin für Gartenkultur und Landespflege, freut sich 
über große und kleine Gartenparadiese, Küchen- und Kräuter-
gärten, romantische Landhaus- und moderne Stadtgärten. Auch 
Gärten im Entstehen sind an diesem Tag gern gesehen, bieten 
sie doch Gesprächsstoff sowohl für Besitzer als auch für Besu-
cherinnen und Besucher.

Wer also in diesem Jahr seine Gartenpforte am 11. Juni für inter-
essierte Gäste öffnen möchte, sollte sich bis zum 15. März 2023 
mit Jessica Tokarek in Verbindung setzen.

Wie schon in den vergangenen Jahren, besteht auch 2023 wie-
der die Gelegenheit, die Gärten individuell und je nach gestalteri-
schem Schwerpunkt, Blütenfülle und unabhängig bzw. zusätzlich 
zum offiziellen „Tag der offenen Gartentür“ zu öffnen. Alle Infor-
mationen werden in einer Broschüre und in den Medien veröf-
fentlicht.

Weitere Informationen und Anmeldung bei Jessica Tokarek, 
Kreisfachberaterin für Gartenkultur und Landespflege beim 
Landratsamt Würzburg, Zeppelinstraße 15, 97074 Würzburg, 
Tel. 0931 8003-5463, E-Mail: j.tokarek@lra-wue.bayern.de.

33. Würzburger Residenzlauf am 30. April 2023
Anmeldungen für Kitas und Schulen ab sofort möglich

Die Anmeldephase für den 33. Würzburger Residenzlauf am 30. 
April 2023 hat begonnen. Ab sofort können sich wieder Kinder-
gärten und Schulklassen aus Stadt und Landkreis Würzburg zu 
den Kindergarten- und Schulläufen im Rahmen des Residenz-
laufes anmelden. Anmeldeschluss ist am 3. April 2023.

Konstante Teilnehmerzahlen in den vergangenen Jahren

Mehr als 50.000 Kinder und Jugendliche machten sich seit Be-
ginn der Kindergarten- und Schulläufe im Jahr 2003 auf den Weg 
rund um die Würzburger Residenz. „Uns sind die seit Jahren kon-
stant gebliebenen Anmeldezahlen sehr wichtig.“, betonte Tonia 
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Ebner vom Gesundheitsamt Würzburg, das gemeinsam mit dem 
Fachbereich Sport der Stadt Würzburg zu den Kindergarten- und 
Schulläufen aufruft. „Wir streben keine Teilnehmerrekorde an, 
sondern freuen uns über jedes Kind und alle Jugendlichen, die 
an der Aktion teilnehmen und Spaß daran haben sich gemeinsam 
zu bewegen.“ Auch der Ausfall des „richtigen Residenzlaufes“ in 
den letzten drei Jahren, aufgrund der Corona-Pandemie, hat die 
Begeisterung von Schülerinnen, Schülern und Kindergartenkin-
dern nicht getrübt. So wurden beispielsweise die Sonderaktionen 
2021 und 2022 erfreulich gut angenommen.

Anmeldebedingungen

„Die Organisatoren sind einfach nur froh, wieder zu den populä-
ren Kindergarten- und Schulläufen zurückkehren zu können“, so 
Ebner. Es wird die Teilnahme im Gruppen- bzw. Klassenverbund 
unterstützt.

Alle Kindergartenkinder, die gemeinsam mit ihrem Kindergarten 
am Lauf teilnehmen, profitieren von einer vergünstigten Startge-
bühr von zwei Euro pro Teilnehmenden. Eltern und Erzieherinnen 
gehen kostenlos mit an den Start.

Auch Schulklassen, die sich mit mindestens sechs Teilnehmen-
den (bzw. mit mindestens 50 Prozent der Klassenstärke bei Klas-
sen mit weniger als elf Kindern) anmelden, zahlen statt der regu-
lären neun Euro lediglich zwei Euro pro Läufer. Als Andenken gibt 
es für alle, die antreten, ein Residenzlauf-Funktionsshirt dazu.

Die Kindergarten- und Schulläufe werden bereits seit Jahren 
durch die Initiative „Gesund.Leben.Bayern.“ des Bayerischen 
Staatsministeriums für Gesundheit und Pflege finanziell geför-
dert.

Weitere Informationen zu den Läufen sowie zur Anmeldung gibt 
es unter www.residenzlauf.de. Anmeldeschluss für die Kinder-
garten- und Schulläufe ist am Montag, 3. April 2023. Bei Fragen 
stehen das Gesundheitsamt Würzburg und das Sportamt der 
Stadt Würzburg unter Tel. 0931 8003-5943 bzw. 0931 7908450 
zur Verfügung.

EUTB® Teilhabeberatung des BBSB e.V.
Wir beraten Sie individuell, kostenlos und umfassend an einem 
Ort Ihrer Wahl. Wir nehmen uns Zeit für Sie und Ihre Angehöri-
gen, Tel.: 0931 465 295 11, Mobil: 0151 25045151 (Volker Tesar), 
Mobil: 01717955759 (Barbara Noll)
teilhabeberatung-wuerzburg@bbsb.org
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Selbstverteidigung- und Selbstbehauptungs-
kurse für Frauen und Mädchen
Die Frauenberatungsstelle im SkF (Sozialdienst katholischer 
Frauen) bietet im Frühjahr 2023 zweitägige WenDo-Kurse für 
Frauen und Mädchen an. Kursinhalt ist die Erweiterung von 
Handlungs- und Verhaltensmöglichkeiten in grenzüberschreiten-
den Alltagsituationen sowie die Abwehr und das Eingreifen bei 
körperlichen Angriffen. Dieses Angebot wird von den Gleichstel-
lungsstellen in Stadt und Landkreis unterstützt.

Die Termine: 
18./19. März für Frauen ab 22 Jahren bis ins hohe Alter
29./30. April für Mädchen im Alter von 16–21 Jahren
Jeweils von 9–14 Uhr in der Frauenberatungsstelle,
Huttenstraße 29B, Würzburg
Kosten nach eigenem Ermessen ab 20 Euro.
Nähere Infos erfahren Sie über unsere Homepage oder gerne 
per E-Mail oder Telefon. Wir bitten um eine vorherige Anmeldung, 
da die Teilnehmerinnenzahl begrenzt sind.
Kontakt: Frauenberatungsstelle im SkF
Telefon: 0931/450070, E-Mail: fb@skf-wue.de
Homepage: www.skf-wue.de/Frauenberatung
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Veranstaltungstermine 2023
Bitte informieren Sie sich auf Grund der 
aktuellen Situation immer über die derzeit 
verordneten Veranstaltungs- und Versamm-
lungsverbote und bei den jeweiligen Verei-
nen, da nicht alle Veranstaltungen bis zum 
Redaktionsschluss des Mitteilungsblattes 
abgesagt wurden
– ohne Anspruch auf Vollständigkeit –
Termin	 Ort	 Anlass/Veranstalter
regel- Rei Bibliothecafé im Galeriehaus, Kirchgasse 9,
mäßig  freitags, 16:00–18:00 Uhr
  (kein Bibliothecafé am 7.4., 14.4., 2.6., 9.6.)
 Rei tauschbar Markt Reichenberg in der
  Wolffskeelhalle, dienstags, 17:00–19:00 Uhr,
  donnerstags, 9:00–11:00 Uhr
17.02. Rei Obstbörse Markt Reichenberg, Planungs-
  treffen Probierräume Galeriehaus,
  Kirchgasse 9, 16:00 Uhr
18.02. Rei Faschingsumzug Reichenberg, 14:11 Uhr
  mit anschließender After-Zug-Party
  Würzburger Straße – Bahnhofstraße –
  TSV Vereinsheim
18.02. Rei Faschingsparty am Sportplatz des TSV Rei-
  chenberg, Faschingsgesellschaft  Rohaloho
  Reichenberg e.V., 15:11 Uhr
21.02. Ue Kinderfasching des TSV Uengershausen,
  Mehrzweckhalle, ab 14:00 Uhr
25.02. Fu Jahreshauptversammlung der Freiwilligen
  Feuerwehr Fuchsstadt, Alte Schule, 20:00 Uhr
03.03. Rei Jahreshauptversammlung Siedlerverein,
  kath. Pfarrheim Reichenberg, 19:00 Uhr
04.03.  Altpapiersammlung in Reichenberg, Fuchs-
  stadt, Lindflur, Uengershausen,
  TSV Reichenberg

04.03. Rei Gemeinsames Müllsammeln im Rahmen der
  putz.munter Aktionswoche, Treffpunkt
  14:00 Uhr bei der Freiwilligen Feuerwehr
  (nähere Informationen folgen)
09.03. Fu Flurspaziergang der Projektinitiative
  boden:ständig in Fuchsstadt, Treffpunkt am
  Eingang zum iPark in Klingholz, 15:00 Uhr
09.03. Ue Kesselfleischessen, Mehrzweckhallenverein
  Uengershausen, Mehrzweckhalle ab 18:00
  Uhr (Essen ab 18:30 Uhr), Voranmeldung
  erforderlich (M. Thorwarth 09366-1548 oder
  H. Kohmann 09366-1728)
10.03. Al Jahreshauptversammlung Förderverein
  Schwimmbad Albertshausen e.V., Sportheim,
  20:00 Uhr
15.03. Li Jahreshauptversammlung Singkreis Froh-
  sinn Lindflur, Bürgerhaus, 20:00 Uhr
17.03. Rei Ortshauptversammlung mit Neuwahl,
  CSU-Ortsverband, Gasthaus „Zum Brunnen-
  bäck“, 19:30 Uhr – Herzliche Einladung
24.03. Ue Kesselfleischessen, Mehrzweckhallenverein,
  Mehrzweckhalle Uengershausen, 18:00 Uhr
24.03. Rei Jahreshauptversammlung Freiwillige
  Feuerwehr Reichenberg, 20:00 Uhr
25.03. Rei Gospelnight, Wolffskeelhalle, 19:30 Uhr
26.03. Rei Ostermarkt am Rathausplatz in Reichenberg,
  13:00–20:00 Uhr
26.03. Rei Fahrradbörse beim Ostermarkt, Agenda21
  Reichenberg, 13:00–18:00 Uhr

09.04. Fu Preisschafkopf, Sportverein, Sportheim Fuchs-
  stadt, 18:00 Uhr
23.04. Rei Vogelkundliche Wanderung, Bund Natur-
  schutz mit S. Kneitz, Ort und Uhrzeit werden
  noch bekannt gegeben
30.04. Fu Maifeier Vereinsring Fuchsstadt, Alte Schule,
  18:00 Uhr
30.04. Ue Maifeier Mehrzweckhallenverein Uengers-
  hausen, Mehrzweckhalle

01.05. Li Maifeier der Freiwilligen Feuerwehr, am Dorf-
  weiher in Lindflur, ab 10:00 Uhr
18.05. Fu ProBier-Wanderung, Sportverein, Sportgelän-
  de Fuchsstadt, 9:00 Uhr

10.06.  Altpapiersammlung in Reichenberg, Fuchs-
  stadt, Lindflur, Uengershausen,
  TSV Reichenberg
17.06. Fu  Feier zur Sonnwende, Vereinsring Fuchsstadt,
   Alte Schule, 18:00 Uhr
17.06. Rei Repair-Café, Agenda21 Reichenberg, Evan-
  gelisches Gemeindehaus, 13:00–17:00 Uhr
23.06. Rei Sonnwendfeuer, Schützenverein Reichenberg
23.06. Ue Sonnwendfeuer, Singgemeinschaft, Sport-
  gelände Uengershausen, 19:30 Uhr
30.06. Fu Kirchweih, Landjugend Fuchsstadt, 18:30 Uhr

02.07. Fu Kirchweih, Landjugend Fuchsstadt, 12:00 Uhr
03.07. Fu Kirchweih, Landjugend Fuchsstadt, 18:30 Uhr
07.–09.07. Rei Sportfest TSV Reichenberg, Sportgelände
  des TSV Reichenberg
21.07. Rei Saisonabschluss, Sängerverein Reichenberg,
  Sängerheim, 19:00 Uhr
22.07. Fu 4. REWE-AH-Kleinfeldcup am Sportgelände
  in Fuchsstadt, Festbetrieb 13:00–20:00 Uhr

05.–07.08. Fu Biergartenfest, Sportverein Fuchsstadt,
  Örtlichkeit wird noch bekannt gegeben

02.09.  Altpapiersammlung in Reichenberg, Fuchs-
  stadt, Lindflur, Uengershausen,
  TSV Reichenberg

27.10.– Rei Königsschießen, Schützenverein, Schützen-
05.11.  haus Reichenberg

01.11. Rei Sichelsgrundlauf, TSV Reichenberg
03.11. Ue Kesselfleischessen, Mehrzweckhallenverein,
  Mehrzweckhalle Uengershausen, 18:00 Uhr
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Das nächste Mitteilungsblatt erscheint
voraussichtlich am 24. März.
(das Folgende am 28. April).
Redaktionsschluss
am	15.	März	um	9:00	Uhr
(fürs	Folgende	am	19.	April,	9:00	Uhr).
Nach dem Redaktionsschluss eingehende
Beiträge werden erst in der nächsten Ausgabe
des Mitteilungsblattes veröffentlicht!

05.11. Ue Kirchweihessen, Mehrzweckhallenverein,
  Mehrzweckhalle Uengershausen, 12:00 Uhr
11.11. Rei Königsproklamation, Schützenverein,
  Schützenhaus Reichenberg
13.11. Rei Kesselfleischessen, Schützenverein,
  Schützenhaus Reichenberg
23.11. Rei Mitgliederversammlung Diakonieverein
  Reichenberg, Gemeindehaus

02.12.  Altpapiersammlung in Reichenberg, Fuchs-
  stadt, Lindflur, Uengershausen,
  TSV Reichenberg
16.12. Fu Weihnachtsfeier der Vereine Fuchsstadt,
   Alte Schule, 19:00 Uhr
22.12. Rei Winter-Sonnwendfeuer, Schützenverein
  Reichenberg

Diese und weitere Veranstaltungstermine finden Sie auf der 
Internetseite: www.markt-reichenberg.de

Änderungen/Ergänzungen	melden	Sie	bitte	unter	Tel.	0931/ 
60061-63 oder E-Mail: mitteilungsblatt@reichenberg.bayern.de
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